
Wiesbadener Tagblatt
« _______ _____ _____ Lrfcheinungszett -Lrscheinnngsz . it

6 AusgabenWöchentlich
mit einer täglichen Unterhaltungsbeilage

toerftäglid ) nachmittags .
Se ' chüktszei, , 8 Uhr morgens bis < Uhr avends außer Gotin - u . Feiertags

Berliner Büro Berlin .Wilmersdorf

8 . ScheUenterg ' iche « uchdnuterei , „Zagblatt . Haus "
Fernlvrech -r . Eamniel . ülr S9631 Drahranichnft . Sagblatt Wiesbaden .PoltlcheeNonw Frankfurt a M Str . <

I Lezugsoreile . Für 2 Wochen 94 Rr >f.. für einen Monat RM 2.—, etnlchlieklich Traglohn .
I b^ 0fion r

* ** ' •? E ^ üfllrch 36 Rpf Bestellgeld Einzelnummern 10 Rpf .
[ Die Levmderung der Lieferung rechtfertigt keinen Anspruch auf Rückzahlung des Bezugspreises .

Be | «tgeeptei | e ; (km Millimeter Höhe der 22 Millimeter breiten Spalte nn Anzeigenteil Grund
prer » 7 Ros ., der 86 Millimeter breiten Spalte im Tertteil 60 Rpf .. tonst laut Preisliste Nr . 9
Nachlöste nach Preisliste Nr 9 Schiltst der Anzeigen - Annahme 9 ' /i Uhr vormittags

Nr . 71 Dienstag , 25 . Marz 1941 89 . Jahrgang

Wien umjubelt den Führe ?

Der Reichsaußenminister
,

Graf Ciano
,

Botschafter Oshima
,

der Minister¬

präsident und der Außenminister Jugoslawiens in der Donaustadt

Türkisch - fowfetruMches Kommunique

Fortschreitende Ausplünderung Englands
London soll seinen « . samten Besitz in USA . liquidieren — Finanzminifter der USA . will Bargeld sür die Rüftungs -

liefernngen sehen

as . Berlin . 25 . März . ( Cts . Drahtbericht unserer Ber¬
liner Schriftleitung .) Die Weiterreise des javanischen
Außenministers M a t s u o k a von Moskau nach Berlin gibt
der italienischen Prelle Anlaß . erneut auf die Bedeutung
dieses Besuches binzuweisen . Ganz allgemein kommt dabei
zum Ausdruck , daß eine Reise Tokio — Berlin besonders in
Kriegszeiten nicht nur Normalen Dingen dienen
könne . Der Dreiervakt sei eben kein totes Stück Paoier .
sondern in voller Funktion . Es wird dann weiter ausge -
fvbrt . daß Japans Außenminister in Berlin und Rom die
gegenwärtige euroväische Lage aber auch ..die weiteren
Perspektiven des Krieges " besvrechen werde .

Ankara . 25 . März . ( Funkmeldung .) Die türkische und
die sowjetrussische Regierung veröffentlichten gleichzeitig
folgendes offizielles EommuniauS :

Zwischen der türkischen Regierung und der Re¬
gierung der Sowjetunion wurden kürzlich Erklärungen aus -
getauscht . Infolge der in der Auslandsprelle veröffentlichten
Berichte , wonach die Sowjetunion , falls die Türkei dazu ver¬
anlaßt werden würde , in den Krieg einzutreten , die
Schwierigkeiten benutzen würde , der die Türkei gegenüber -
itehen würde , um sie ihrerseits anzugreifen . 2m Zusammen¬
hang mit einer diesbezüglich an sie gerichteten Frage teilte
die Regierung der Sowjetregierung der türkischen Regierung
folgendes mit :

Zum Emofang von Graf Ciano waren di » Reichs -
leitcr , Baldur v . Schirach an der Spitze . Vertreter von
« taat , Partei und Wehrckacht erschienen . Es waren an¬
wesend : General der Flieger L o e h r . General der In¬
fanterie Streccins , General der Flakartillerie Hirsch¬
auer , Reichsstatthalter und Gauleiter Jur » General¬
leutnant Schwarnecker , Generalleutnant Stümpfl ,
» -Oberführer Scharnitzer . Stellvertretender Gauleiter ,
» - Gruppenführer Kaltenbrunner , Regierungspräsi¬
dent Delbrügge . Bürgermeister Jung und die Führer
der Parteialiederungeu uad des R - ichsgaues .

Um 10 Uhr vormittags lief der Souderrug des Königlich
Jugoslawischen Ministerpräsidenten Zwerkowitkch und
des Königlich Jugoslawischen Außenministers (Eintet
Markowitsch in Wien ein . Der Reichsminister des
AusTärtigeu v . Ribbentrop begrüßte den jugoslawischen
Minnrervräsidenteu und den tugoslawikchen Außenminister
aus dem Bahnhof und hieb sie in Deutschland willkommen .
Zum Empfang der tugoslawikchen Staatsmänner waren mit
Reichsleiter Baldur v . S ch i r a ch Vertreter von Staat ,
Partei nnd Wehrmacht ans dem Bahnhof erschienen .

Rach dem Abschreiten der Front der angekretenen
Ehrenkompanie geleitete Reichsaußenmiuitter von
Rlbbetztrop den tugoktawikchn Ministerpräsidenten und
den lugoslawischen Außenminister ins Hotel „ St i st o l " .
Bei der Fahrt durch die Straßen Wiens wurden di . jugo¬
slawischen Staatsmänner von der Wiener Bevölkerung berr -
lich begrüßt .

2m Lanfe des Bormittags traf anch der Kaiserlich
Japanische Botschafter Oshima in Wien ein .

Washington , 25 . März . ( Funkmeldung . ) Kennzeichnend
für die wahre hiesige Einstellung ist em bemerkenswert
scharfer Artikel des sowohl dem Weißen Haus wie dem
Finanzminifter Morgentbau nahestehenden Kommen¬
tators Lindley in der „ Washington Poft

"
gegen die von

gewissen Stellen betriebene Propaganda , den Engländern
fortan auch die Pflicht zur Bezahlung derjenigen abzu¬
nehmen , die sie vor dem Inkrafttreten der Bill 1776 in der
USA . vorgesehen hatten . Es kei besser , so erklärt Lindley ,
jetzt mit brutaler Offenheit zu reden , als sich wie
nach dem erften Weltkrieg später einer erneuten Verbitte¬
rung der englisch - amerikanischen Beziehungen gegenüberzu -
seben . Der einzige Grund , weshalb es England möglich ge¬
wesen sei , hier große Effektivwerte anzusammeln , kei . daß
die Briten ihre Schulden an Amerika aus dem erften Welt¬
krieg nicht zahlten . Jetzt plädierten sie und ihre hiesigen
Freunde dafür , daß man ihnen diele Werte belalle . weil sie
für die „ Gesundheit " von Großbritannien erforderlich seien .
Das sei genau so , als ob man sagen wollte , die Gesundheit
eines Multimillionärs werde ruiniert , wenn man ihm einen

Matsuoka nach Berlin abgereist
Empfang von der Schulenburgs zu Ehren des javanischen Außenministers

Teil seines Vermögens wegnehme . Bis zum 1 . Januar 1941 ,
so führt der Bericht weiter aus . habe die englische Einkaufs -
kommlllion in den Vereinigten Staaten Aufträge von
etwa 2 7 0 0 Millionen Dollar einschließlich der
Kosten für Fabrikvergröberungen vergeben . Dann habe in
Erwartung der Bill 1776 der Strom neuer englischer Auf¬
trage außerordentlich nachgelallen . Bis zum 12 . März
zahlten die Engländer 1682 Millionen Dollar : sie
müßten also noch etwa 1000 Millionen zahlen . Die Eng¬
länder selbst bezifferten ihre Effektiowerte in den USA . am
1 . Januar 1941 auf 616 Millionen in börsengän¬
gigen Papieren und auf 9 0 0 Millionen in anderen
Anlagen , außerdem hätten sie 360 Millionen in Dollar -
devisen und 292 Millionen in Gold . Das seien offizielle
englische Ziffern , die klarmachten , daß England die ge¬
nannte Differenz gut zahlen könne und zwar umsomehr , als
b .re englischen Werte nicht die Anlagen der Dominions usw .
emschlieben Morgentbau bestehe daher darauf , daß Eng¬
land seine Anlagen hier liquidiere .

Zugleich stellen die italtenlschen Blätter fest , daß das
Gesicht und die Bedeutung des Dreimächtepaktes von Berlin
m Europa noch weiterwachse und daß dieser Pakt sehr
wesentlich zurKlarungderLageaufdemValkan
beitrage . Das sei um so beachtenswerter , als England noch
bis zuletzt immer wieder versucht habe , im europäischen
Sudoften Einfluß zu gewinnen . Demgegenüber könne man
beute schon feststellen , so betont die italienische Prelle , daß
Englands ursprünglicher Plan , die Balkanstaaten zu einem
Block gegen Deutschlaich und Italien zusammenzuschmieden .
langst gescheitert , ft . England habe , so sagt das „ Eiornale
d Italia "

, eigentlich seine diplomatische Partie im Südosten
Europas verloren . Zugleich erinnert die italienische Prelle
daran , daß sich die Unterzeichnung des italienikch -
Ka80Ja .° ro, ' 6e !1 Abkommens , des sogenannten
Oster - Abkommens , durch das der Friede an der Adria ge¬
sichert wurde , zum vierten Male jäbrt . Dieser Vertrag habe

( Fortsetzung auf Seite 2 )

Frachtraumnot in aller Welt
Von Wilhelm Ackermann

Die Nachricht , daß Dänemark bei den Regierungen von
Chile und Peru aus diplomatischem Wege gegen die Be¬
schlagnahme in dortigen Häfen liegender dänischer Schiffe
protestiert bat , lenkt die Aufmerksamkeit auf eine Folge der
englischen Kriegmlnung zur See , die auch noch den beschei¬
denen Rest der Weltwirischaftsbeziehungen zu vernichten
droht . Englands stupides Verfahren , den Wirtschaftskrieg
trotz der gänzlich veränderten Sachlage von demselben Punkt
aus weiterzukühren , an dem er im Weltkrieg schließlich aut =
gehört batte , bei de .n Versuch nämlich der totalen Blockade
des Gegners , hat von dieser Seite 6er bereits zu den
schwersten Störungen der Weltwirtschaft , zu Krisener¬
scheinungen m den überseeischen Produk -
tionsländern geführt , für die ganz Europa als ihr bis¬
heriger bester Kunde ausgeschaltet wurde . Die naturgemäße
Folge des englischen Vorgehens aber , die deutsche Segen «
blockade , ist mit ihren Versenkungen feindlichen Schiffs¬
raums am laufenden Band die Hauptursache für eine Er¬
scheinung . die im Weltkrieg nicht entfernt in diesem Maße
kühlbar wurde : für den Mangel an Tonnage in der über «
ieefabrt in aller Welt . Diese Lage in der Weltschiffabrt ist
auf den ersten Blick erstaunlich angesichts der Tatsache , daß
der Bestand an llberseetonnage bei Kriegsausbruch fast um
die Hälfte höher war als 1914 : 69,5 Mill . BRT . gegen da¬
mals 49 Mill . Aber einmal ist durch die veränderte Art der
Kriegführung , durch die SBermebrung der englischen Fronten ,
durch die weitgehende Sverre des Mittelmeers für Englands
Seeverkehr der englische und jetzt der angelsächsische Bedarf
an Schiffsraum erheblich größer , während nach den eigenen
englischen Eeständnillen . den Ziffern von Lloyds, , die Ver¬
senkungen im sehr viel schnelleren Temvo erfolgen als im
Weltkrieg . Zum anderen ist Japans Handelsflotte durch die
Entwicklung im Fernen Osten trotz ihrer Verdreifachung für
die eigenen Zwecke des Landes bereits überbeansprucht . so¬
daß es sogar noch fremden Schiffsraum hinzugechartert bat .
Überdies fallen die französische und die italienische Handels¬
marine für tlberieefabrten ebenfalls aus , während sie im
Weltkrieg zur Entlastung der englischen beitrugen . Das Er¬
gebnis ist ein Mangel an Schiffsraum , der eine
ganze Reibe von Ländern , die nun einmal ihrer wirtschaft¬
lichen Entwicklung nach auf den Überseeabsatz angewiesen
imd , in eine geradezu verzweifelte Lage bringt .

Das erste Signal in dieser Beziebungwar das Wieder¬
auftauchen der Schweizer Flagge auf den Weltmeeren . Schon
vor 25 Satiren war die Schweiz zur Aufrechterhaltung ihrer
Verbindung in . die Welt , zur Ermöglichung ihrer Lebens¬
mittel - und Rohstoffversorgung wie zur Durchführung ihrer
Ausfuhr gezwungen , sich vorübergehend eine kleine eigene
Flotte durch Charterung von Seeschiffen zu schaffen . Diesmal
bat sie sich dazu zunächst griechischer Tonnage bedient , die
dann nach dem Ausbruch des Konfliktes mit Italien ausfiel .
Es ist ibr mit großer Mühe gelungen , teilweise Ersatz durch
iugoslawttche Schiffe zu finden . Sehr viel schlimmer aber bat
sich die Situation für die süd - und mittelamerikanischen

Moskau , 25 . März ( Funkmeldung .) Der japanische
Anßeuminister Matsuoka hat Montagabend um 23 .05 Uhr
Ortszeit ( 22 .05 Berliner Zeit ) mit seiner Begleitung , zu der
M auch Botschaftsrat Mijakawa von der japanischen
Botschaft in Moskau gesellt hat , nach eineinhalb -
tägigem Ausenthalt in Moskau die Weiterreise nach
Berlin angetreten .

Zur Verabschiedung des japanischen Außenministers
hatten sich aus dem Weißrussischen Bahnhof von sowjetischer
Seite der Stellvertretende Volkskommissar des Auswärtige « ,
Losowski , der Ches des Protokolls des Volkskommissariats
des Auswärtigen , Barkow , sowie der Leiter der 2 . Fern¬
östlichen Abteilung des Volkskommissariats des Auswär¬
tige « , Zarapki « , eingefunden . Von japanischer Seite
waren Botschafter Tatekawa , Gesandter R i ch i sowie das
Personal der japanischen Botschaft in Moskau erschiene « .

Anwesend waren ferner die Botschafter und Gesandte «
der dem Dreimächtepakt angehörenden Staaten . Von deut¬
scher Seite waren zugegen Botschafter Gras von der
Schulenburg , Gesandter von Tippelskirch , Botschaftsrat
Hilger , die drei Wafienattaches und einige weitere Herren
der deutsche « Botschaft .

Ferner hatten sich eingesunde « der italienische Bot¬
schafter Rosso , der « « garische Gesandte Dr . von K r i -
stosfy , der slowakische Gesandte Tiso , der bulgarische Ge¬
sandte S t a m e « o s s und der rumänische Gesandte
E a s e n c u .

Zu Ehren des japanischen Außenministers Matsuoka
gab der deutsche Botschafter Graf von der Schulen -
o u r g am Montag einen Empfang , an dem von japanischer
Seite der japanische Botschafter in Moskau , Tatekawa , einige
Begleiter des japanischen Außenministers und Herren der
japanischen Botschaft in Moskau teilnahmen . Die dem Drei¬
mächtepakt angehörenden Länder waren durch den italie¬
nischen Botschafter Rosso , ferner die Gesandten Bulgariens ,
Rumäniens . Ungarns und der Slowakei vertreten . Bon
deutscher Seite wohnten dem Empfang Gesandter von Tip¬
pelskirch , Botschaftsrat Hilger , ferner die . drei Waffen -
attachss und weitere Herren der deutschen Botschaft bei .

Der japanische Außenminister Matsuoka empfing
am Montagvormittag die in Moskau akkredierten Botschaf¬
ter und Gesandten der dem Dreimächtepakt angehörenden
Staaten . Um 11 Uhr Ortszeit wurden der deutsche Botschaf¬
ter Graf von der Schulenburg und der italienische
Botschafter Rosso und im Anschluß hieran die Gesandten
Bulgariens , Rumäniens , Ungarns und der
Slowakei empfangen .

Diese Berichte entsprechen in keiner Weise der Haltung
der Soroietregierung .

□r ,
b ! e Türkei tatsächlich der Gegenstand einer

älggremon fein und sich veranlagt sehen würde , in den Krieg
einzutreten um ihren Landbesitz zu verteidigen , kann die
Türkei , entsprechens dem zwischen ihr und der Sowjetunion
Mtehenden Nichtangriffspakt . auf volles Verständnis und die
Neutralität der Sowjetunion rechnen .

Die türkische Regierung gab der Soroieiregieruna
gegenüber ihrem aufrichtigen Danke für diese Erklärung Aus¬
druck , und gab ihrerseits der Sowjetunion , u verstehen , daß die
Sowietunion . falls sie sich selbst in einer ähnlichen Lago be¬
finden . wurde , . auf . die volle Neutralität und das volle Ver -
ftanbms der Türkei rechnen könnte .

Vor bedeutsamen Ereignissen
Wie « , 25 Mörz ( Funkmeldung .) Der Führer ist

heute mittag in Wie « eingetroffen .
Die WienerBeoölkerung . bei der sich die Kunde

von dem bevorstehenden Eintreffen des Führers im Zu¬
sammenhang mit der Erwartung bedeutsamer außen¬
politischer Ereignisse mit Windeseile verbreitet
hatte , bereitete dem Führer aus seiner Fahrt durch di «
Straßen der Stadt einen begeisterten Empsa « g .

Bei seiner Ankunft wurde der Führer , in dessen Be¬
gleitung sich u . a . die Reichsleiter Dr . Dietrich und B o r -
m a n n befanden , vom Reichsminister des Auswärtigen
von Ribbentrop , dem Chef des Oberkommandos der
Wehrmacht Eeneralfeldmarschall Keitel , dem Gauleiter
und Reichsstatthalter von Wie « , Baldur von Schirach ,
sowie dem Gauleiter und Reichsstatthalter von Riederdonau
Dr . I u x y begrüßt . ,

Die Ankunst der Staatsmänner
Wien , 25 . März . ( Funkmeldung .) Der Reichsminister

des Auswärtigen v . Ribbentrop traf am Dienstag -
vornnttag in Wien ein . Kurz darauf traf der Königlich
3taltemtoe Außenminister Graf Ciano im Sonderzug in
Wien _etn . Zur Begrüßung hatte sich der Reichsminister des
Auswärtigen v . Rbbbentrov auf dem Bahnhof einge¬
funden und hreß Graf Ciano herzlich willkommen .



Seite 2 Nr . 71 Wiesbadener Tagblatt Dienstag , 25 . MLrz Ulf

ift

englanddr

tnit dem

auch die diplomatische Seite i
Vordergrund , Io befaßt sich die

3

einen

»liegen wird .

Politik der Finanz - HySnen
Die wirtschaftlichen Ernressungsmethoden der Bereinigten

Staate » gegenüber Südamerika

,   rumänischen Heer ver -
e n wurden nach und nach bie

in Süd -

Typische Frechheit des
„ auserwählten Boltes

Rabbi Wiie kündigt Plan für de « Wiederaufbau des jüdischen Lebens in Eurova an

Besuch in einem Umsiedler - Lager
Bei den Buchenländern

Akt vrirkunttsvoll mit Bomben
an . In Lallen , Varacken und Unterkünften entstanden heftige
und nachhaltige Zerstörungen . 3m Tiefangriff wurden ab -
acstellte 3agd - » nd Bombenflugzeuge mit Bordwaffen . be¬
schossen .

3m Mittelmeer bekämpfte » deutsche Kampfflugzeuge
südlich Kreta eine » stark gekicherten Geleitzug . Hierbei
wurden zwei grob « Frachtschiffe von je etwa 8000 691X .
schwer beschädigt . Gegen stärkste Abwehr führte »

Rw de Fanewo . 25 . Marz . ( Funkmeldung . ) In La
Par wurde in der Kammersttzung oom 12 . März in Beant¬
wortung einer an die Regieruna gerichteten Jirtervellation
durch die . Verlesung von 2o ! umenten der bolimanijcken
Hssentlichkeit ein bemerkenswerter Einblick in di « wirtschaft¬
lichen . Zwangsmetboden des nordameri »
kan,scheu Imperialismus gewährt .

Berlin , 25 . März . ( Funkmeldung .) Das Oberkommando
der Wehrmacht gibt bekannt .

3 » der Nordsee schob ein Torpedoboot eia Flugzeug oom
Muster Bristol - Blenbrim ab .

Marineartillerie nahm Schiffsansammlungen bei Dover
unter wirksames Feuer .

Deutsche Auskläru

Der indische Freiheitskampf
Schwere britische Lerlufte an der Waziri - Ereuze . — Kauf »

maunsstreik in Kalkutta . — Es war . nur - ein indische »

Mädchen .

Kabul . 24 . März Aus Indien dringen immer wieder
Nachrichten herüber , die von dem Freibettskamvi des
indischen Volkes gegenüber dem stch ständig verstärkenden
Terror des um Seine Machtstellung bangenden britischen
Imperialismus berichten .

So wird bekannt , daß die Engländer in den letzten
Kämpfen gegen die Waziri - Stämme an der indischen
Nordweftgrenze 5 Offiziere und 56 Soldaten
verloren haben . — In Kalkutta sind alle indischen Kauf¬
leute in den Streik getreten als Protest gegen neue
drückende Steuern . In Debrahim haben englische Soldaten
bei Übungen ein indisches Mädchen erschossen , was
unter der Bevölkerung umsomehr Empörung bervorgerufen
habe , als die englischen Behörden in ihrer bekannten Gleich¬
gültigkeit gegenüber dem Leben von „ Eingeborenen

" keiner¬
lei Maßnahmen zur künftigen Verhütung derartiger Zwischen¬
fälle ergriffen haben .

In dem modern eingerichteten Haus des Radiumbades
Oy im bayrischen Allgäu , auf der Strecke Kempten — Pfron¬
ten . fitzt im bellen , luftigen Gemeinschaftsraum der frühere
Ortsgruvvenleiter des 2600 Seelen zählenden , ausschließlich
deutschstämmig bevölkerten Dorfes Fürstenthal tn der
Bukowina neben mir und erzählt von ihrem Leben und
Geschick als rumänische Staatsbürger , vom geheimen Wer¬
den und Wachsen des nationalsozialistischen Gedankens , von
ihrem festen Glauben an den Führer , ihrer Sehnsucht nach
Rückkehr ins Reich und ihrer Liebe zu Deutschland .

deutsche Kampfflugzeuge Angriffe auf Me Safenanlageu
» en La Valetta durch . Zahlreich ; Bombeneinschläge auf
ankernden Schiffe » u « d Verladeeinrichtungeu wurde » beob¬
achtet .

3m Seegebiet südwestlich Kreta wurde ein schwerer
Bombentreffer auf einem britische » Schlacht¬
schiff erzielt uad ein feindliche » Vorpostenboot durch
Luftangriff vernichtet .

Der » ach dem Wcdrmachtbericht vom 24 . März in sinken -
dem Zustand beobachtete Tanker von etwa 8000 BRT .
ist als das 10 000 BRT . grobe Tankschiff „ Sulheirn " fest -
gestellt worden .

Uber Südengland vernichteten deutsche Kampfflugzeug «
sechs Sverrballone .

Der Feind flog weder am Tage » och in der Rächt nach

kraft sehr schätzte .
In der Kirchenfrage bewies man . eine gewisse

Großzügigkeit , indem man den Deutschen , die zumeist vor
Hunderten von Jahren aus dem katholischen Eger land m
die Bukowina eingewandert waren , ihre eigenen Pfarrer
bestellte , allerdings nicht - ohne einen Druck von Rom
bei ; womit nicht gesagt ist . daß dies immer beutschwreckende
Geistliche waren . In der kleinen Gemeinde , von der 6ter die
Rede ist , war es zufällig ein deut schlvrechender —
jl n a a r , der sich sogar mit viel Liebe und ganzer Kraft für

Schwerer Bombentreffer aus Schlachtschiff
Wirkungsvolle Angriffe auf Flugplätze in Südengland — Torpedoboot schießt Bristol -Blenheim ab — Erfolgreich «

Angriff deutscher Flugzeuge gegen Seleitzug südlich Kreta

Union . Und Re scheint stch dessen auch keineswegs zu schämen .
Aber auch in dieser Beziehung wird das Ende dieses Krieges
eine andere Lage scharfen , als der Weltkrieg sie hinterließ .
Damals war „ Gottes eigenes Land " der groß « Gewinner .
Damals aber war auch noch die Zeit des Goldes : und die

inzwischen vorbei .

.. Jahresproduktion in den
_ „ . x _ _ iem gestapelt werden . Aber
:tn diese Lagermengen immerhin
die südafrikanische Landwirtschatt
düster . Die Mais - und Weizen -

stituts wird der frühere litauische Regierungsbeamte Jacob
Robinson genannt . , „ , , ,

Es aedört schon die ganze schmierige Frechheit des ..aus «
erwählten Volkes " dazu , mit einem derartigen dreisten
Plagiat eines ..Neuorünungsolanes vor ine Öffentlichkeit
zu treten . Das jüdische Schmarotzervolk . bat , m neuen
Europa ein für allemal ausgespielt . und die kommenden
Friedensverbandlungen werden sich mit ihm — wenn über -

upt — lediglich als Objekt beschäftigen . Der Sieg öet
machte wird dafür sorgen , daß die Judenfrage eine end -
! Regelung finden wird , die jede weitere Ausbeulung
erietzung der Volker Europas durch diese Paranten aus -

Tritt somit durch den Besuch Matsuokas und die Be¬
kundung der Lebenskraft des Dreimächtepaktes von Berlin
auch die diplomatische Seite des Krieses stärker in den"

. . .
"
- Lj Weltpresse doch auch weiter -

bin sehr eingehend mit der „ Schlacht im Atlantik "
.

Anlaß dazu gibt u . a . ein Alarmrus der ..Times "
. Da »

englische Blatt stellt nämlich fest , daß Deutschland mit grober
Energie versuche , das Jnselreich von seinen Zufuhren abzu¬
schneiden . Der Feind habe nunmehr auch Schlachtschiffe
gegen die englischen Zufahrtsstraßen eingesetzt . Diese
Schiffe würden — tatsächlich taten Re es ja bereits —
Großbritannien wahrscheinlich große Unannehmlichkeiten

bereiten und „ ein gewisses Ausmaß von Zerstörungen an »
richtem ehe Re zur Strecke gebracht und vernichtet seien .

"
Die „ Times zollt dann ungewollt in ihren weiteren Aus¬
lassungen der deutschen Kriegführung Anerkennung , indem
Re wörtlich schreibt : „ Der bisherige Umfang der von dem
Feind erzielten Erfolge in der Schlacht im Atlantik ist zum
großen Teil auf die Findigkeit zurückzufübrem mit der
er die Errungenschaft der Luftfahrt den Bedürfnissen seiner
be,anderen Art der Seekriegfuhrung anvaßt .

" In der
Luft also müsse das Gegenmittel gefunden
werden . Diese englische Stimme ist recht interessant . Auch
L « seist , wie schwere Sorgen schon heute die Schlacht im
Atlantik den Engländer macht . Wir hätten das zwar auch
ohnehin gewußt , zumal die englische Presse gleichzeitig
nach indischen und chmeRschen Arbeitern tun , die auf eng¬
lischen Werften eingesetzt werden sollen . Nicht minder
kennzeichnend ist die Tatsache , daß ein englischer Kreuzer
Rch auf der Fahrt nach dem USA .- Hafen Norfolk befindet ,
um dort Ausbesserungsarbeiten vornehmen zu lassen , für
die die englischen Werften , keinen Platz und keine Leute
haben .

amten taxiert , die geldliche Regelung erfolgt später bei der
Reuanssedlung . So fuhr man in langen Transvortzügen . ohne
Umsteigen und fast ohne Rast , drei Tage und drei Rächte .
Da » ganze Dorf Fürstenthal beispielsweise ist zunächst im
Allgäu an verschiedenen Orten untergebracht , tn Füssen .
Lindau , Memmingen , Jodbad . Sulzbrunn u . a . Die Männer
werden durch die zuständigen Arbeitsämter dort eingesetzt ,
wo es an Kräften mangelt , nach Möglichkeit in ihren Be¬
rufen natürlich und zum ortsüblichen Lohn . Da die ganze
Lebenshaltung , Unterkunft und Essen frei ist . wird zwei
Drittel des Verdienstes einbehalten und dem Siedlungsfonds
zugeführt , aus dem die Neuanschaffungen an Hausrat . Vieh¬
bestand . Geräten usw . bestritten werden sollen . Die Frauen
Helsen rm Haushalt des Lagers , das von einem Lagerfübrer
betreut wird , in der Küche , hei der Wäsche , beim Putzen
oder Re werden zu leichterer Fabrikarbeit herangezogen , wie
auch die jungen Mädchen , soiern Man ihnen nicht Stellen
in Gasthäusern oder bei Bauern vermtttelt hat . Die Kinder
gehen jetzt in die Dorfschulen , nachdem Re anfangs nach
dem Jmvfen . als noch die Gefahr der Übertragung irgend¬
einer Krankheit bestand , im Lager selbst Unterricht hatten .

Um den starken Glauben , die Zuversi6t . die
Liebe zu Deutschland , die diese Menschen aus dem Buchen¬
land hält und trägt , ist es etwas Packendes und Groß¬
artiges . Sie Rnb schlicht und bescheiden und warten , bis
man Re dort unterbringen und anRebeln wird , wo Kräfte
gebraucht werden , denn Re Rnb von dem tatkräftigen Wollen
beseelt , am Ausbau bes deutschen Vaterlandes mitzuhelfen .
Für jede Teilnahme an ihrem täglichen Leben und Geschick ,
für leben kleinsten Liebes - unb Freundschaftsbeweis find Re
unendlich dankbar .

An mir vorbei läuft eine schlanke , schmale Zwölfjährige ,
mit zwei dunklen langen Zöpfen und einem feinen , ernsten
Gesicht . „ Sie bat immer noch ein wenig Heimweh
manchmal . sagt der Vater , „ Re konnte sich so schwer trennen
von allem , das wir da lassen mußten . Ebe wir fort sind , ist
sie noch einmal ganz allem durch den Stall gegangen , bat
jede Kuh umarmt und im Garten draußen jeden Baum ge¬
streichelt . Aber nun gefällt es ihr auch hier schon ganz gut
und Re kann bald ganz fließend deutsch sprechen — besser
sogar als wie ich "

, schließt er lachend , indem wir durch bi «
sonnigen schönen Zimmer zum Hausausgang schreiten .

Abele Plüschke .

alle Kämpfe unb Belange der Deutschen emietzte , womit er
stch höheren Ortes sehr unbeliebt machte ! . __

Von der seelischen Rot unterdrückter deutscher Min¬
derheiten — in Rumänien leben etwa 800 000 Deutsche , von
denen bisher nut der zehnte Teil rückgeführt werden konnte
und zwar aus der Dobrudscha und Bukowina — die tapfer
und zäh . in einem fremden Land eingegliedert , um ihre
nationale Existenz kämpfen und ringen , mit der treibenden
Sehnsucht im Hetzen , einmal doch in ihr Heimat¬
land zutückkehren zu können , macht man sich wohl
kaum die rechte Vorstellung . Und es bleibt davon haften
an Kind und Kindeskind : — die deutsch - böhmischen Lieder ,
die die Buchenländer Jugend Rngt . sind schwermütig , ge¬
tragen , - der Ausdruck ihrer Gesichter ist ernst und frühreif .

Als König Karol sein Land verlassen , bekamen die
deutschen Minderheiten unter bet neuen Regierung größere
Freiheiten unb Rechte , unb im Sommer 194p konnte
sogar bie Organisation bet Volksdeutschen , die „ Nationale
Atbeilsfron t “

, in ihrer Heibiamen Tracht — schwatze
Hose , schwarzer einreihiger Rock , weißes Hemd mit schwarzem
Schlips — in aller Öffentlichkeit aufmarf6ie «
ren . unb man wußte gar nicht , wie Re in dieser Stärke
unb in bielem Geist , in dieser Disziplin jahrelang verboxgen
gewachsen war ! Als gar Rumänien Rch an Deutschland wen¬
dete und es zum Schiedsrichter in seinen Erenzfragen anrief :
jubelten die Deutschen , denn Re wußten , daß nun ihre Frei -
beitsstunde kam . Als der Ruf aus dem Reich zur frei¬
willigen Heimkehr erscholl , antwortete ein ein¬
mütiges . freudiges „ 3a “

.
Unb bann kam im Laufe des Dezember 1940 . bei Ab¬

schied von Haus unb Hof . Freude , daß man nun -endlich
heimkehrte in das Deutsche Reich unb gleichzeitig Schmerz ,
baß man alles , was man aufgebiut und liebgewonnen , was
R6 in Generationen vererbt , lassen mußte . Aus einer land¬
schaftlich wunderschönen unb fruchtbaren Gegend am Fuß
der Karoarhen , wo unübersehbare Wälder Rch dehnen unb
bie Berge hinansteigen und die Felder im Jahr zwei - bis
dreimal Ernte tragen , fahren die Ausländsdeutsche » fort
i » s Unbekannte , Sie wissen nickt , wohin Re kommen werden ,
viel Arbeit wird sei » im Aufbau , man muß gan » von vorn
anfangen — aber sie sind voller ZuverRHt und Vertrauen .
Die rumänische Bevölkerung hat diese Einstellung überhaupt
nicht begreifen können und versuchte vergeben » mit Reden
und Versprechungen die Fahrenden zu halten . 50 Kilo Ge¬
päck pro Person durfte mitgenommen werden . Hab und Gut
wurde von einer Kommission deutscher und rumänischer Be -

Mit wachsendem Interesse hatte man immer die Politik
bes Führers verfolgt . 1935 würben bie ersten Organisationen
der „ Deutschen Volksgemeinschaft in Rumä¬
nien " gegrünbet , bie fortan , unter getarnten Zwecken unb
Zielen , wie : Nachbarschaftshilfe , Sterbekassen , Viehzucht¬
vereine usw . für ben Zusammenhalt aller Deutschen arbei¬
teten . Ihre Zuversicht würbe gestärkt , als bet Führer in
feinen Reben öffentlich von bem Wegfall bet Versailler
Grenzen spracht Die Bukowina hatte vor bem Weltkrieg ja
Österreich gehört , nach bem Versailler Diktat kam es zu
Rumänien , unb die dort ansässigen , Deutschen würben
rumänische Staatsbürger , was natürlich für die . Manner
auch mit bet Dienstpflicht im ruma
bunben wat . In ben Schul c . . - -
deutschen Lehret durch rumänische ersetzt und die beut sch e
Sprache ganz verboten . Unb bas tn einem großen ,
rein beutschstämmigen Dorf ! So hören bie Kinder ihre eigent¬
liche Muttersprache nur noch zu Hause , beherrschen dagegen
das Rumänische , was bie (Elterngeneration ganz mangelbafi
nur kann , während die Großeltern beispielsweise kein Dort
Rumänisch verstehen , auch nicht , verstehen wallen ! Die
deutsche unb rumänische Landbevölkerung untereinander hat
Rch durchschnittlich ziemlich gut vertragen . Die Schikanen unb
Drangsalierungen tarnen . hauptsächlich von ben Behorden -
unb Regierungsstellen , obwohl man ben Deutschen , beson¬
ders wenn er nicht irgendwie selbständig war , als Atbetts -

DnufenbVedag : L-Sch-Nrnbnz ' schkSudTbratferri . roiebateneiCagHett IDiesbabte
«Befemtletami : Dr . phU. habU. Gustav Kchelieuderz and Otto KaHex .
Beuptfdmftleitn : ® 6 n tb e t , Stellnertrtte Heinrich U- rl Unnz , veranirvai »
U* fit den politischen teil : Heinrich Karl Knn, ; fflr Kun », Unierdaltung . Um-
gebnna und Sport : Dr. tzeinrich Reichert ; für Stadinachrickien , Vororte und
wirtfchafi,teil ! Willi penrvel : istt den knirigenieil : Dtto Kaiser : lärnNich

in Wiesbaden — Zur ist vreisiiste « aüliia .

Die heutige Ausgabe umfaßt 8 Seite »

Besonderes . Aussehen hat eine Note des amerikanischen
Unterstaatssekretats Sumner Welles erregt , bie dieser an
den bolivianischen Gesandten in Washington richtete unb in
der er mittcute . daß die Vereinigten Staaten iebes Ersuchen
Boliviens um wirtschaftliche Hilfe ober Kreditgewährung so
lange ablehnend bescheiden würden , al » die Forderung
bet Stonbarb Oil Company auf einen Ent -
schädigungsbetrag von nickt weniger als einer Milliarde
Bolivianos nickt erfüllt sei .

„ Verschiedene bolivianische Abgeordnete und die Presse bes
Landes haben den Inhalt dieser Rote zum Anlaß genommen ,
um die erpresserischen Methoden der Dankee -Jmverialifteiu
deren politische und wirtschaftliche Zielsetzung ausschließlich
auf eine Ausbeutung Boliviens gerichtet fei , zu beurteilen .

Malhuota nach Berlin abgereist
^ Fortsetzung von Seite 1 )

Rch zweifellos bewährt , er bube es Jugoslawien auch er¬
möglicht , seine Politik auszubauen und schließlich zu einem
klaren europäischen Bewußtsein zu gelangen , sodaß beute
jedenfalls über die Haltung Jugoslckwiens kein Zweifel
mehr bestehen könne , obwohl gerade dort bis zuletzt , wie ja
aus verschiedenen Meldungen bekannt ift . englische und auch
amerikanische Kräfte am Werke waren , um dieses Land zu
beeinflussen und um es für die englische Kriegsfront zu ge¬
winnen . wobei man genau wie seinerzeit in Rumänien und
Bulgarien nicht vor Drohungen zurückschreckte . Scharfe
jugoslawiscke Dementis gegenüber englischen Störungs - und
Falsckmeldungen dürften auch den Engländern klarmacken ,
daß Re wieder eine diplomatische Niederlage erlitten haben .

Barga in Berlin

Besprechung mit dem Rejchsverkebrsminifter .
Berlin , 24 . März . Am 24 . März traf der Königlich -

Ungarncbe Minister für Handel unb Verkehr , Exzellenz
Josef Varga , in Berlin zu seinem angekündigten Besuch
in Deutschland ein . Er wurde bei seiner Ankunft auf bem
Bahnhof Friedrichstraße von Reichsverkehrsminister Dr .
Dorpmüller begrüßt . Zum Empfang waren gleichfalls
erschienen der Königlich - Ungarische Gesandte Feldmarschall -
Leutnant Exzellenz Sztoiay , bei Staatssekretär im
Reichsverkebrsministerium Kleinmann unb Vertreter des
Auswärtigen Amtes . In ben Vormittagsstunden statteten
bie ungarischen Gäste bem Reichsverkehrsminister einen Be¬
such ab . Bei ber Besprechung ber beiden Minister kam die
enge Verbundenheit des Großdeutschen Reiches mit Ungarn
auf dem Verkehrsgebiet zum Ausdruck .

New Bork . 24 . März . Der Vorsitzende bes amerikanischen
Judenkongresses . ber berüchtigte Hetzer Rabbiner Wise . hat
die Gründung eines „ Forschungsinstituts " bekanntgegeben das

Plan für den Wiederaufbau bes indischen
ns in Eurova nack dem Krieg entworfen und etne

- . .. . der Schadenersatzansprüche für bie Verluste
aufstellen soll , die die Juden in Europa seit 1933 erlitten
haben . ( ! ) Das Institut soll ferner Methoden ausarbeiten , ----
mittels derer bie Juden auf den kommenden Friedenskonferen - naupt
zen in Europa Reckt unb Gleichheit zugeuckert erhärten Ackieun
können . Auch ein „ KolomRerungsorogramM und Plane gültige
für das jüdische Leben im Rahmen einer neuen Weltordnung und Ze
sollen entworfen werden . Als Leiter dieses famosen In - schließe

Lander entwickelt . Sie verfügen kaum über einen nennens «
werten Schiffsbestand , weil normalerweise ihr Berkehrs -
bedurfnis durch die englische , die nordamerikanische und bie
deutsche Flagge vollkommen gebeckt wird . Nach ber deutschen
tft inzwischen aus ben bekannten Gründen auch bie englische
Flagge tn ihren Häfen so gut wie verschwunden . Die der
Vereinigten Staaten aber wird jetzt diesen Ländern gegen¬
über in einer Weise gebraucht , bie einen bezeichnenden
Kommen tat zu ber seinerzeit von Roosevelt verkünbeten
„ Politik ber guten Nachbarschaft " barstellt . Zuerst würben
die mittelamerikanischen Länber betroffen , inbem bie USA .-
Reedeteien bas bis dahin übliche Anlaufen ihrer Hafenvlätze
im Zuge der Subamerikafahrt als nicht mehr lohnend ein -
stellten . Dann erfolgte vor kurzem für biefe Südamerikafahrt
selbst eine Erhöhung ber Frachtraten um nicht
weniger als 25 Prozent über ben bereits erreichten Re kor d -
itqnb hinaus ; aber wohlverstanden nur in der Richtung
sud - Amerika — Nord - Amerika , nicht umgekehrt . Der Grund
ist klar : man will — vermutlich der guten Narbarschaft
wegen — das Exportgeschäft ber Vereinigten Staaten nicht
durch höhere Frachten belasten , aber man macht burch bie
Frachterbohung bie siibamerikanische Gegenausfuhr , bet der
es sich ja durchweg um Massengüter bandelt , die ohnehin
keine hohen Frachten vertragen , so gut wie unmöglich . Es
m noch kein halbes Jahr her , da tagte eine panamerikanische
Schifiahrtskonferenz , bie bas Zusammenwirken ber beiben
amerikanischen Kontinente auf dem Gebiet bes Schiffsver¬
kehrs forbem sollte . Sie hatte ein etwas mageres Ergebnis
mit ber Einsetzung einiger Arbeitsausschüsse . Letzt , scheint
deren segensreiches Wirken tn der vorstehend geschilderten
Sage offenkundig zu werden .

In dieser Not greifen die betroffenen Länder zu den
Aushilfen , die Rch ihnen in sehr bescheidenem Maße
bieten : einige verhandeln mit neutralen Reedern über die
Charterung ihrer in dortigen Häfen liegenden Schiffe , bisher
anscheinend noch ohne greifbares (Ergebnis . Andere per -
suchen , im Wege der Beschlagnahme vorzugehen . Aber beides
find naturgemäß keine irgendwie hinreichenden Mittel , um
bem Notstanb wirklich zu steuern . Einem Notstand , ber sich
von bem Absatz ber eigenen Erzeugnisse auch bereits auf
bie dringenbfte Versorgung mit Einfuhrwaren ausbehnt . In
Brasslien z . V . sind bie Probleme ber Brennstoff - und Stahl¬
versorgung bereits unmittelbar akut , nicht minber bie bei
Maschinenlieferung . In Argentinien bat dieser Tage bei
Lanbwirtschaftsminifter bie Lage ber Ausfuhr burch bie
Feststellung gekennzeichnet , daß im vergangenen Jahre nur
28 Prozent an Weizen . 24,5 Prozent an Mais unb 16,5 Pro¬
zent an Sein des sonstigen normalen (Exports ausgeführt
werben konnten . Aber auch die englitoen Dominien werden
von der Frachtraumnot schwer in Mitleidenschaft gezogen .
England ist gezwungen , bei seiner Versorgung bie nächst¬
gelegenen Möglichkeiten wahrzunehmen . Deshalb
sein Hilferuf an bie Vereinigten Staaten : ernährt uns ! Den
neuseeländischen und australischen Farmern , bie ihren Wei¬
zen , ihr Sieb , ihre Butter , ihre Wolle nach Englanb ab -
setzen , klingt dieser Ruf sehr unangenehm in ben Obren . Die
neuseeländische Regierung bat Re zu trösten versuch . Mit bem
Hinweis , notfalls könne eine ganze
yorbanbenen Lager - unb Küblhäuse
bann müssen ben Erzeugern diese
bevorschußt weiden . Für bk

™

liegen bie Dinge ähnlich büftet .
vrobuzenten Rnb verzweifelt , weil bie Verschiffungsschwierig¬
keiten bie Preise geworfen haben , währenb die Frachtsätze in
ber Englandfabrt um nicht weniger als 100 Prozent ge¬
stiegen Rnb . Selbst zu diesen Sätzen aber gelang bisher nut
eine etwa SOproaenitge Verschiffung ber in ben Safenvlätzen
angelieferten Mengen . Der Schrei nach Regierungsunter¬
stützung ist baber verständlich . Aber zwischen ber Farmer¬
forderung von sechs Schilling je Sack Weizen und dem
Regierungsangebot von zwei Schilling Hofft eine erheb¬
liche Kluft .

So wirb allerorten der Segen deutlich , den England
mit seinem Krieg und seiner Art ihn zu führen nicht nur
über Rch selbst gebracht hat . was schließlich wohlverdient
wäre , sondern über fast die ganze Welt . Mit Ausnahme des
Teiles von Europa , zu dem ihm bie deutsche Wehrmacht
ben Zutritt verboten bat . Nutznießer dieses Ruins bet Wirt¬
schaften gänzlich unbeteiligter Länder unb Völker ift einst¬
weilen bis zu einem gewissen Grade bie nordamerikanische
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Volksabstimmung ? Undemokratisch !

oerroel

( SuLotica ) . ( Weltbild -Eliese , M . )

Das vogt - Tric »

Acht « Kammerkonzert im Kurhaus

r neu äufne «
leit ist das Dorf

gestellten Modelle zeigen , nicht gesvart werden .
Eine solide Bauweise schließlich wird weiter die Gewähr

dafür bieten , daß hier Bauernhöfe und - ! JLi —

für ein Menschenalter , sondern für Z z ‘

stehen und daß das deutsche Ostland fl-
deutscher Menschen bleiben wird .

Mit böswilliger Absicht verbreitet
Englische Lügeuagitation erfindet llarahe « und Demonstrationen In Jugoslawien

Jugoslawien im slldostenropäischen Raum

Jugoslawien ist 247 542 Quadratkilometer groß ( größer
als Großbritannien und Nordirland ) und zählt 15,9 Mil¬
lionen Einwohner . 89 v . H . der Bevölkerung lebt auf
dem Lande oder in Land - und Kleinstädten . 7,2 v . H . in

Mittelstädten ( mit 20 000 bis unter 100 000 Einwohnern )
und nur 3,8 v . H ., der Eesamtbevölkerung in den drei

Großstädten Belgrad , Agram und Maria Theresiopel

richten von Demonstrationen vor der deutschen Gesandtschaft
find ebenfalls , wie von jugoslawischer und deutscher Seite
erklärt wird , völlig erfunden und erlogen .

Axel Jvers
Der Verfasser des heute uraufzuführenden Lustsoiels

.Der gute Geist des Sauses "
.

( Photo : Mukelmann . )

gerade weg «
Des fast allzu

ein melodiöses .

gestrig , ------- H --------
Klaoiertrio Nr . 3 in F =bur vertreten .

ist der Wohnraum io berechnet , daß er einer Bauernfamllie
mit 10 bis 14 Köpfen , einschließlich Altenteiler und Ge¬
sinde , bequem Platz bietet . Auch mit hygienischen Einrich¬
tungen , wie Bad und fliehendem Wasser , wird , wie die aus -

3 « den eigenen Häfen nicht mehr sicher
USA ^ Eingeständnis über die Wirkung deutscher Bombenangriffe auf britische Häfen . — Englische Frachtschiffe sollen

» Heimathäfen " in den Vereinigten Staaten erhalten .

und Dörfer nicht nur
Jahrhunderte ent -
ld für immer Heimstatt

New Bork , 24 . Mä » . Die dem Weihen Haus nahe¬
stehenden Journalisten A l s o v und K i i n t n e r kündigen
in der „ New Bork Herald Tribüne " die Bereitstellung von
New Bork . Baltimore und möglicherweise noch
anderer Häfen an der Ostküste der USA . als „ Heimat¬
häfen " für britische Frachtschiffe an . Dieser Plan ,
dessen Durchführung , wie es heiht , beschlossene Sache sei . ge¬
höre zu den zahlreichen England - Hilfe - Projekten , die Prä¬
sident Roosevelt während seiner Erholungsreise eingehend
prüfe . Dabei handele es sich um eine Ausdehnung der Be¬
stimmung , wonach fremde Kriegsschiffe in USA .-
Häfen ausgestattet und ausgebesiert werden dürfen . Das
gleiche Prinzip werde nach der Rückkehr des Präsidenten auf
die britische Handelsschiffahrt angewandt werden , wobei die
Ostbäfen der USA . zu „ K o p f st a t i o n e n " für britische
Frachtschiffe werden sollen .

* Neubesetzung in „ 3tnufa “ . Elisabeth Herbert sang in
der gestrigen , hochwertigen Aufführung erstmalig die Nolle der
Küsterin . Sie ist in dem feinnervigcn , nahezu als Schauspiel
wirkenden , die leisesten Schattierungen des Seelenlebens mnfika -

„ Planung und Aufbau im Osten
Bei der Besiedlung steht der heimgekehrte Soldat an erster Stelle

lisch nachzeichnenden , im wesentlichen aus Sprechgesang bestehenden ,
naturalistischen und sehr ernsten Stück die Hauptfigur . Unheim¬
lich im Aussehen und in der herb -männlichen Haltung wirkt sie
schon als bloße Erscheinung und beherrscht die Szene . Dramatisch
und gesanglich steigerte sie sich unter fein nuanciertem Einsatz
ihrer klangsatten Stimme ju großer Wirkung : in jener Szene des
zweit « Akte « , w > ihr Stolz m > hew j « ^ jttttgen atmMgen

Belgrad , 24 . März . Bo « zuständiger jugoslawischer
Stelle wird zu den von englisch - amerikanischer
Seite verbreitete « Nachrichten von Unruhe « und
Demonstrationen in Belgrad erklärt :

» Alle diese Nachrichten find von Grund aus erlöge « .
Sie verrate « eine krank ha sie Sucht , Unruhe z «
stifte « . I » de « letzte « Tage « hat in ganz Jugoslawien
keine gegen Deutschland oder die Achsenmächte gerichtete
Demonstratio « stattgefunde « . Von Unruhe « kau «
keine Rede sein . Alle diese Nachrichten verfolge « de «
Zweck , diegntenBeziehungen Jugoslawiens zu seinen
Nachbarn zu trüben . Sie find so unstnnig , daß sich
eigentlich erübrige « würde , aus fie einzugehen . Da fie aber
ein immer stärkeres Matz annehmen , erklären wir kategorisch ,
daj , fie von Grund auf erlogen und mit böswilliger Abficht
verbreitet werden .

Die von englischer Seite gleichfalls verbreiteten Nach -

Drei große Meister der Kammermusik beherrschten den
eigen Abend . W . A . Mozart war als erster mit dem

”
. . 2 i .. r ‘ Es ist ein Werk von

Wie sehr die Rooseoeltkreise einen solchen Volksentscheid
oder eine Lolksabsiimmung zu fürchten hätten , das bat ta
gerade in diesen Taaen das bekannte amerikanische Ealluv -
Jnstitut nachgewiesen : seine öffentliche Umfrage , ob sich die
Amerikaner ajt dem Kriege zu beteiligen wünschten , wurde
trotz des rücksichtslos ausgenutzten Provagandaavvarates der
Regierung nur von 17 Prozent der Antwortenden mit Ja und
von 83 Prozent mit Nein beantwortet . Dieses Verhältnis
dürfte sich noch weiter zu unguniten Roosevelts und seiner
iüdiichen Clique in der Volksabstimmung verschieben , wenn
den Amerikanern mit jeder Woche klarer wird , daß ihre
Rüstungslieferungen nicht für England , sondern in zunehmen¬
dem Maße für den Ozeanboden erfolgen . Im übrigen zeigt
die planmäßige Verhinderung jeder Volksabstimmung über
die <yraae . ob der Amerikaner gegebenenfalls für die jüdische
Plutokratie untz ^ ihren Strohmann Roosevelt kämpfen und
sterben solle , daß gerade in der größten Demokratie das angeb¬
lich regierende Volk überhaupt nichts zu sagen hat . Roosevelts
Reklameiuden aber schreiben mit gewohnter Verlogenheit , daß
gerade die letzte Festrede des Präsidenten „der Ausdruck der
Volksstimmung " gewesen sei .

klastischer Linienführung , ein edles Spiel der Formen , das durch
keine tiefere Leidenschaft getrübt wird . Nur im dritten Satz
tritt eine Verdunkelung bei dem Übergang in die Moll -Tonart
ein , die sich aber bald wieder aufklärt , als hab « sich der flüchtige
Schatten einer Wolke über eine Frühlingslandschaft gelegt Das
Vogt -Trio , jetzt aus den Herren Albert Nocke ( Violine ) , Anton
Soigt ( Violoncello ) und August Vogt (Klavier ) bestehend ,
löste das graziöse Werk in eitel Wohlklang auf . Ganz anders
berührte uns das Klaviertrio Nr . 3 in -r -moll von Robert
Schumann . Es ist eine verhältnismäßig späte Komposition des
Meisters , problematisch in ihrer Unrast und nervösen Zerrissenheit
Aus der Tiefe des Grams steigt der erste , sehr bewegte Satz auf ,
leidenschaftlich durchglüht und hemmungslos dahinwogend . Das
ziemlich langsam " des zweiten Satzes besteht in einem seelen¬
vollen Dialog der Violine mit dem Cello , wobei der Klavier¬
spieler fast in die Rolle eines Begleiters zurückgedrängt wird .
Das Scherzo wirtt mit seinem kräftigen , wenn auch bitter herben
Humor gelegentlich wie ein dörflicher Tanz . Der Humor ist frei¬
lich störrisch und äußett sich in einem absonderlichen Rhythmus .
Gerade hier zeigt sich der innerlich widerspruchsvolle Geist des
späteren Schumann , der die seelische Erkrankung vorausahnen
läßt . Eine gereifte geistige Verbundenheit mit dieser Gefühls¬
sphäre zeigte das zuletzt gespielte Trio in 6 -dur op . 87 von
Johannes Brahms . Es ist im Jahre 1883 entstanden , also in
der Zeit der höchsten Schaffenskraft des Meisters . Es erreicht nicht
ganz die Höhe des späteren o-moll -Trio , hat aber gerade wegen
seiner unausgeglichenen Stimmungen den Reiz des fast

"

Persönlichen . Der beinahe wilde erste Satz enthält ein mein -------
versöhnendes Zwischenthema . Wundervoll das „Andante con
moto "

, leicht oariationshaft angelegt , in schmerzliches Moll
getaucht , ein Trauergesang des Cello , der von der Violine ab -
gelöst wird . Ein dämonisches Feuer droht das Scherzo zu
zerttümmeru . Das Finale „ giocoso

" macht seinem scherzhaften
Namen nicht viel Ehre und verfällt in eine zerquälte Schwermut ,
die erst zum Schluß einer festlichen Pracht weicht . Die Aus¬
führung stellt an die Spielenden die höchsten Ansprüche . Sie
wurden in vollendet künstlerischer Weise gelöst , und ein fort -
reißendes Temperament fand sein Echo in den starken Beifall der
zahlreich erschienenen Hörer . Dr . Wolfram Waldschmidt .

Berit « , 24 . Marz . Die Ausstellung „ Planung und
Aufbau t m Osten "

, die der Re i ch s f ü b re r - ff in
seiner Ergenschaft als Reichskommissar für die Festigung des
deut chen Volkstums zur Zeit in der Berliner Kunstakademie
für die interessierten Dienststellen und Behörden durchführt ,
verdient um so größere Beachtung , als es sich hier nicht nur
um die grundlegende Neugestaltung des deutschen Siedlungs¬
raumes rm deutschen Osten handelt , sondern auch um die
tzchafsung eines neuen Landbau st ils , der ge¬
eignet ist , eine völlige Revolutionierung auf dem Gebiet des
ländlichen Bauwesens herbeizuführen .

Wie der Leiter des Stabsbauvtamtes des Reickskommif -
fars , ff -Brigadeführer © reife 11 . gelegentlich einer Presie -
bestchttgung der Ausstellung hervorhob . ist dem Reichs -
fübrer - ff nicht nur die Rückführung der aus dem Ausland
heim kehrenden Reichs - und Volksdeutschen übertragen wor¬
den . sonder « auch die Gestaltung der neuen Siedlungsräume .
Die Besiedlung der neuen Ostgebiete bat zwar mit der
» nliedlung von etwa 200 000 von den insgesamt
500 000 keimgekehrten Volksdeutschen bereits begonnen , in
umfassendem Maße wird bte Ansiedlung aber erst nach der
Beendigung des Krieges ihren Anfang nehmen , denn bei
der Besiedlung mit Reichsdeutschen soll der h e i m g e k e b r t e
Soldat an erster Stelle stehen . Um diesen Siedler¬
strom in die richtigen Bahnen zu lenken und ein kraftvolles
und seßhaftes Bauerntum zu schaffen , sind umfangreiche
Planungen und Vorbereitungen notwendig , die bereits jetzt
auf Grund der vom Reichsführer - ff erlassenen Richtlinien
in Angriff genommen wurden . Die ersten Ergebnisse sind in
der Ausstellung „ Planung und Aufbau im Osten " für
die interessierten Dienststellen und Behörden , die mit der
Siedlung im Osten zu tun haben , zusammengestellt worden .

Mit wissenschaftlicher Gründlichkeit wurde die Lage ,
Form und Gröhe der Dörfer , die jetzige Aufteilung des
Bodens , die Bodengüte und die Wirtschaftsverbältnifie er¬
forscht und auf dieser Grundlage Entwürfe über die künftige
Siedlungs - und Raumgestaltung geschaffen sowie unter Mit¬
wirkung von Architekten . Ingenieuren . Landplanern und
Landwirten die Form , Anlage und Größe der künftigen
neuen Dörfer , der neuen Höfe und der Landarbeiter - und
Handwerksstellen festgelegt . Es sollen , wie aus den ausge¬
stellten Skizzen . Entwürfen und Modellen hervorgebt ,
große und leistungsfähige Betriebe geschaffen
werden , die eine gesunde bäuerliche Existenz gewährleiste « .
Und diele Höfe wiederum sollen zu Stedlungs -
einheiteu zusamniengeschl offen werden , die bte
größte Leistungsfähigkeit und Wirtschaftlichkeit versprechen .
Das Land mutz in gleicher Weise mit allen wirtschaftlichen
und kulturellen Einrichtungen ausgestattet werden wie die
Stadt . Wo es notwendig ist . werden nicht nur neue Höfe ,
sondern ganze Städte und Dörfer ----- --- - ,
baut werden . Als kleinste Siedlungseinheit ist das Dorf
mit etwa 400 bis 500 Einwohnern gedacht . Als nächste
Stufen folgen das Hauptdorf mit etwa 1000 Einwohnern
und die Kleinstadt mit 10 000 bis 20 000 Einwohnern . Das
Hauptdorf und im größeren Maßstabe die Kleinstadt sind als
verwaltungsmäßige , wirtschaftliche , gewerbliche und kultu¬
relle Zentralen gedacht , nach denen sich das dörfliche Leben
ausrichten wird . Es ist bei der Gestaltung der Dörfer sowohl
an eine aufgelockerte als auch an eine konzentrierte Bau -
form , je nach den Gegebenheiten der Landschaft , gedacht .
Auch die Gestaltung der Höfe wird nach völlig neuen Ge¬
sichtspunkten durchgeführt , wobei im deutschen Osten Bauern¬
wirtschaften entstehen werden , die nicht nur zweckmäßig und
schön , sondern auch mit allen technischen Errungen¬
schaften ausgestattet sein werden . Ebenso soll , was
die Wohnungseinrichtungen anbetrifft , der Landbewohner
dem Stadter in keiner Weise nachstehen . Von vornherein

Die Notwendigkeit hierzu ergibt sich nach den ge¬
nannten Journalisten aus der erfolgreichen Tätig¬
keit der deutschen Luftwaffe über den englischen
Westhäfen , die es ratsam erscheinen lasse , den Aufent¬
halt der Schiffe in diesen Häfen auf das unbedingt
Nötige zu beschränken . Dies sei nur dann möglich ,
wenn die Frachtschiffe die britischen Häfen sofort nach
Löschung der Ladung verließen und alle sonstigen unentbehr¬
lichen Verrichtungen wie Ausbesserung . Verproviantierung
und Vrennstoffaufnahme , diesseits des Atlantik vornähmen .
Die erfolgreiche Bombardierung der englischen Wefthäfen
habe sich zu einem Problem ausgewachsen , das den Re¬
gierungskreisen der USA . größte Sorgen bereite . „ Es
wäre geradezu katastrophal , beißt es in der „ New Port
Herold Tribüne "

, „ wenn es den Deutschen gelingen sollte .
Glasgow , Liverpool , Bristol . Cardiff nnb
Swansea zu sperren . Diese fünf Häfen sinb — ba bie
Nordsee und die Kanalhäfen für englische Konooys zu ge¬
fährlich geworden sind — die Eingangspforten geworden ,
durch bte England die notwendigen Vorräte aus dem
Ausland zufließen .

" Die verstärkte Bombardierung eng¬
lischer Westhäfen während der letzten zehn Tage kenn¬
zeichne den Anfang der „ Krise des Kriege s "

.
Die deutschen Bombenangriffe auf die englischen West¬

häfen stellten , so heißt es in dem Bericht weiter , die erste
und wahrscheinlich gefährlichste Phase des deutschen
Versuches dar , England von den Vereinigten Staaten und
dem britischen Empire zu isolieren . Der erhöhte Aktions¬
radius der neuen deutschen Bomber und deren Fähigkeit ,
sich außerhalb der Reichweite der englischen Abwehrgeschütze
zu halten , habe die deutschen Bombenangriffe auf die briti¬
schen Häfen „ schrecklich werden lassen . Die Meldungen
der Zeitungen hätten nur zum Teil die hierbei angerichteten
Verwüstungen wiedergegeben . In einem Fall sei die Bom¬
bardierung derart durchschlagend gewesen , daß hundert¬
tausend Menschen zeitweise hätten evakuiert
werden müssen . Die Wirkung der deutschen Bomben sei
derart , daß es ratsam erscheine , die Beanspruchung der eng¬
lischen Westbäfen durch britische Frachtschiffe auf ein Mini¬
mum zu reduzieren . Aus diesen Überlegungen sei der Plan
erwachsen , die englischen Schiffe zeitraubende Verrichtungen
in den Atlantik - Häfen der USA . vornehmen zu lasien .

Sterna in die Knie bricht , • reo im Piano der Streicher in
Gewissensangst ihre Seele erzittert , im Wirbel der Pauken ihr
Entschluß reift und im Aufruhr der Instrumente das Grauen vor
dem Tod Und den Gespenstern ihr und unser Herz erschüttett .
Eine Verbrecherin aus Stolz » und Mitleid , die mehr Mitleid
als Tadel in uns auslöst . So wirkte auch ihre Beichte vor allem
Volke nicht als Theater , sondern folgerichtig , glaubwürdig ,
befreiend . Wenn sie mit dem Richter zum Gefängnis abgeht , ist
sie bewußte Schuldige und doch von Größe , stolzes Bekenntnis
zur Sühne . Im Verein mit der sonst gleichen Besetzung ( nur
Lotte K ö h r i n g sang lustig , geschwätzig , eine unbekümmerte
Lebensfrohe , im übrigen Düster die Rolle des Dorfrichter -
Töchterleins ) ergab sich eine Vorstellung von zwingendem
Eindruck . Dr . Heinrich Reichert .

* Professor E . Vollbehr 65 Jahre alt Am Vorabend des
65 . Geburtstages des bekannten Kriegs - und Kolonialmalers
Professor Ernst Vollbehr hatte Reichsminister Dr . Todt zu
seinem Empfang geladen , auf dem das neue Kriegsbuch Professor
Vollbehrs ,,Mit der OT . am Westwall und beim Vormarsch

" der
Öffentlichkeit übergeben wurde . Reichsminifter Dr . Todt würdigte
das künstlerische Schassen Prof . Vollbehrs , der als Ergebnis
eines einzigen Jahres 200 Kriegsbilder geschaffen habe , die zum
Teil in der vordersten Linie entstanden sind . Der Reichsminister
gab dabei bekannt , daß der Führer Pros . E . Vollbehr das Kriegs -
verbienstkreuz 2 . Klasse mit Schwertern verliehen habe . Im Auf¬
trag des Reichsministers Dr . Goebbels würdigte Ministerial -
direttor Dr . Gutterer Vollbehrs Schaffen und überreichte ihm
bie ihm vom Führer in Anerkennung seiner großen Verdienste
verliehene Goethemedaille für Kunst und Wissenschaft . Die
Glückwünsche des Reichspressechefs Dr . Dietrich und der deutschen
Presse vermittelte Ministerialral Bade . Das neue Kriegsbuch
Professor Vollbehrs , dem Reichsminister Todt das Geleitwort
schrieb , enthält neben fünfzig ausgewählten farbigen Bildern die
Tagebuchaufzeichnungen Professor Vollbehrs aus der Zeit , als er
mit den Frontarbeitern der Organisation Todt nach Belgien
und Frankreich zog . In ihm ist das Erlebnis unserer großen Zeit
in Bild und Wort gleich meisterlich festgehalien .

* Ein neuartiges Klavier . In einer Kirche in Rom wurde
vor kurzem ein neuer Musikapparat mit großem Erfolg geprüft ,
den sein Erfinder , der Techniker Augusto Laici , „Viancampanario "
nennt . Der Apparat besteht aus einem gewöhnlichen Klavier , aus
dem die Saiten entfernt und durch kleine Metallröhren ersetzt
sind , die nach ihrer Länge , ihrem Umfang und ihrer Tonfärbung
abgestimmt sind . Der Ton , der durch das Ausschlagen bet kleinen
Hammer auf bie Röhre erzeugt wird , wird von einem Mikrophon
aufgefangen , in richtigem Maße verstärkt und dann zu einem
Lautsprecher übertragen , der ihn vollkommen , ohne jede Ab¬
weichung oder Beeinträchtigung der Klangfarbe , verbreitet . Da
das neue Instrument sich besonders für die Aufführung von
Hymnen ober festlicher Musik eignet , soll es in ber Kirche ber
römischen Weltausstellung aufgestellt werden .

Ein Mitglied der Opposition im amerikanischen Senat
fordert einen Volksentscheid gegen einen ungewollten Krieg .
Der Zweck des Antrags ift . den iudenhöriaen Rooseveltkreifen
das eigenmächtige Hineinzerren der USA in einen Krieg zu

ifiren . Infolgedessen wird die Forderung des Senators mit
. . . . gleichen demagogischen und intrigenhaften Manövern
hintertrieben werden , wie schon vor einiger Zeit der Antrag ,
oaß eine Kriegsbeteiliguna der USA . dem Urteil einer Volks¬
abstimmung unterliegen müsse .

Veränderungen im Belgrader Kabinett

Belgrad , 24 . März . Der Landwirtschaftsminister Dr .
Branko Tschubrilowitsch und der Sozialminikter Dr .
Serdian Budisawljcwitsch haben ihre Rücktritts¬
gesuche einaereicht , die , wie von zuständiger Stelle mitgeteilt
wird , genehmigt wurden . An Stelle der zurückgetretenen
Minister wurden ernannt zum Landwirtschaftsminister Dr .
Tschaslaw Rikitowitsch und zum Sozialminister Dr .
Dragomir I k o n i t > ch. Justizminister » Dr . Michael
Konstantinowitsch , der ebenfalls ein Rücktrittsgesuch
eingereicht hatte , hat seinen Demissionsantrag wieder zurück¬
genommen .
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— Unfälle . In den Neroberaanla !
rau aus und zog kick einen
lotzheimer Strafte erlitt ein

Dienstag Verdunkelung von 19 .47 — 7 . 18 Uhr

lucker beim täglichen
den Frühlingsbliiten
Blöckchen die einen
treffen kann

— Der Verein

Wer feine Zähne gesund

erhalten will , muß sie unbedingt

jeden Abend von allen

Speiseresten befreien .

Zur 7 . Reicksltraftenkammlung am 29 . und 30 . Milrz .
° n n » '-frfv (>h <>Tt<> hontfffje A » ; rr >ffntnen berneftetlt nnn der
Kunstblumenindustrie ( Sebnitz ) gelangen am 29 . und

au . Lcarz zum Vertont . Es sammelt die DAF .
Weltbild ( K . )

Waovenwelen 6at leinen Tätigte __
beitsiabr neröffentlicbt , In der Arbeitsaemeinll
Sippenforschung und Siovenoileae werden die

— Letzter Schultag vor den Osterferien ist der 9 . Avril .
Die Serien dauern bis einschließlich 16 Avril Die Pfingit -
ferien beginnen am 31 . Mai : der Unlerrickt beginnt dann
wieder am 4 Juni . , „ , ,

— In der Brunnenkolonnade lind die Tische im Runblaal
mit roten und gelben Tulpen gelckmückt worden . Die Be «

Morgenkonzert haben viel Freude an
zumal man auck nock zablreicke Mai -
herrlicken Duft verströmen , dort an «

  ehemaliger Schuler der Wiesbadener
ltaotlicken R;ninnaRen hatte Mitglieder und Freunde zu einem
in allen Teilen gelungenen Treffen gebeten , das durck
musikalische Darbietungen verlftänt wurde , die Wiedergaben
aus Werken unseres heimischen Komponisten Hans
Fleilcker brockten Ein Iuaendwerk von ihm ..Suite für zwei
Violinen unb Klaoier in fünf Sätzen "

, ausaelührj durch
F R o b i n l o n und Stau Robinson , am Klavier der
Komvonist selbst , errang groften Beifall durch die klare
Herausarbe ' tungen seiner melodiösen Sä ^ e Ebenlo ent ' ückten
zwei „ Früblingslieber " und ..Lied der Sehnsucht nach dem
7? erben die von Frau Fleischer mit Ivmpatbilcher ge *

Der Verein für bäuerliche Sivvenkunde und bäuerliches
Wappenwesen hat seinen Tätigkeitsbericht für das letzte Ar -
beitsiahr veröffentlicht . In der Arbeitsgemeinsckaft für
Sippenforschung und Sippenpileae werden die Kirchenbücher
uns Standesamtsregister verkortet . Das Ergebnis wird in
Familienbücher wtommengefant die nach MÄlichkeit jeweils
eine politische Gemeinde umfassen . Der Inhalt der Familien -
bücker wiederum wird zum Dorfsippenbuch umgestaltet ,
das jeder Volksgenosse erwerben kann . Um den bäuerlichen
Sippengedanken weiter zu fett ’ » en wurde auch die bäuer -

— 60 000 Rundfunkempfangsgeräte sind bisher von der
Partei an die Wehrmacht zur Verteilung gekommen . Rund
63 000 Empfänger sind aus der Dr -Eoebbels -Rundfunkspende
an minderbemittelte Volksgenossen ausgegeben worden . Der
erfolareicke Einsatz der Partei auf dem Gebiet der Rund - ,
funkarbeit ist aus diesen Zahlen ersichtlich " die auf einer
Arbeitstagung der Eauhauvtltelle Rundfunk Hessen - Nassau be¬
kanntgegeben wurden . I

Nach den geltenden Bestimmungen können nunmehr zwei
versckiedene Formen von Familiensiammbüchern geführt wer¬
den . entweder als beglaubigte Abschriften der Eintragungen
im Familien - Geburten - und Sterbebuch oder als standes¬
amtliche Urkunden . Regelmäßig wird aber das Familien -
Itammbuch in der zweiten Form gewählt werden . Die Ein¬
tragungen im Familienstammbuch neuer Art haben volle
urkundliche Beweiskraft . ■ Sie unterliegen auch in jeder Be¬
ziehung den Vorschriften über die Errichtung von Urkunden .
Da jede Eintragung eine Personenstandsurkunde ersetzt wird
für solche Eintragungen die gleiche Gebühr wie für eine Ur¬
kunde erhoben also 60 Pfg . Für Eintragungen in das alte
Familienitammhuch beträgt die Gebühr 22 P ' g Die Führung
von Stammbüchern ist freiwillig . Im Hinblick auf die
wefentlicke Arbeitsersparnis für die Standesbeamten soll
jedoch immer wieder auf die Bedeutung des Stammbuches als
urkundlichen Ausweis für alle Familienmitglieder hinge -
wieien werden .

Sn der Sippenkunde wird weitergearbeitet

Das neue Ramtltenftawtnbwf > al « Urkunde

Eintragungen erlangen volle Beweiskraft

Da über die Verwendung des Familienstamm¬
buches als Urkunde noch viele - Mißperitonbnllle
betrieben ist eine aufklärende Darstellung von onterene die
die Zeitschrift für Standesamtswefen ver¬
öffentlicht . Die bis zum Inkrafttreten des neuen Personen¬
standsgesetzes im Jahre 1938 herausgegebenen Stammbücher
belüften keine volle Beweiskraft . Sie bewiesen nicht Heirat .
Geburt oder Tod . sondern nur die Tatsache baft diese « tandes -
fälle im Stonbesregrfter beurkundet sind . In Ausstihrung
des neuen Personenitandgesetzes wurde nunmehr bestimmt ,
baft der Standesbeamte Eintragungen im Familienstammbuck
nur nock dann beglaubigen darf , wenn es Bieienigen Vor¬
drucke enthält , welche für die beglaubigten Abschriften der
standesamtlichen Urkunden voraeichrieben ünd . Diese Ein¬
tragungen erlangen damit die volle Beweiskraft der
standesamtlichen Urkunden . Familienstommbücker alter Art
werden bei der Eheschliessung nicht mehr ausgegeben . Der
Standesbeamte darf jedoch in den alten Familienltamm -
büchern bei der Anzeige neuer StanbesfäUe weitere Ein¬
tragungen macken , die allerdings nach wie vor nur die Tät¬
ig -*»- der Beurkundung beweisen .

» ABC
Siegfried st raße

Die Siegfriebftrafte bildet ienseits eines nickt gatt »
gerade verlaufenden Feldwegs die Verlängerung der
Schwarzenbergstrafte zwischen Krimhildenstrafte uny Stieben «
Itrafte . Nirgends deutlicher als an ihrem Beginn wirb es uns
klar , baft bie Krimbildenitrafte . ichnurgrab wie ein Lineal ver¬
laufend . einmal ein Gleisdamm war . denn auf einem Hügel ,
dem Ausgangspunkt der Siegfriedstrafte und ihm gegen¬
über . einem eig -. nwillicen Einschnitt im anfteigenben Ge¬
lände bildend erheb * fick ein verwittertes Bahnwärteroaas .
das seinen ffbaratte1 , nickt verleugnen kann , trotzdem es in¬
zwischen Wirtschaft geworden ist > 3enfeits dieses Bahnwärter »
hause « beginnt also die Eieghiebitrane . deren Ausbau noch
nickt vollendet ilt . Auf ihrer Nordseite llnd leit kurzem
Häuter einer Stebninn Doch gebracht und bereits be¬
wohnt die noch unverputzt sind ujtb zu denen noch Lattensteg «
hinüberführen . Eine Seitenitratte ist dagegen schon fertig «
gestellt . Zu ihren Seiten rechts wie links , sammeln sich
schmucke Häuser der gleichen Bauart . Zu der Stadt hin bietet
sich ein prächtiger Blick . Sie liegt mit schräg an ' teiaenber
perlgrauer Däckerebene . aus der einzelne Türme stechen , vor
den roeitausgefaHeten Bergketten des Taunus in einem reiz¬
voll abwechflungsreicken Gelände Von den Söllern der
Siedlungshäuser muft man llch an diesem überraschend schönen
Anblick nicht satt leben können . .Dankopfetfiedlung der
Nation " heiftt diele Siedlung ein SA . - Bauvorhaben
öellen - Nallan . Den äußeren Rand der Siegfriebltrafte Ichlieftk
eine hohe gelbweifte Mauer , über welche die grellgrünen
Kronen der Lebensbäume , die matteren der Tannen hinweg «
schauen . Hinter dielet Mauer beginnt bet Sübfriebhof mit
leinen Gräberfeibern . Vor ihr aber kielen die Kinder aus
der Siedluna an jener Strafte , die den Namen des Nibelungen¬
helden trägt der getreu war bis in den Tob . '

Und nun näckitens zur Solmsftrafte .

— Wir gedenken am 25 . März : des 1801 in Weißenfels
verstorbenen Dichters Novalis ( geboren 1772 ) . Er hieß
eigentlich Friedrich Frb . v . Hardenberg . totiniRerte aber den
Gelcklecktsname leinet Familie ..non Rode " in de nonali und
wurde unter dem Namen Novalis als Dichter bekannt — J
1835 wurde der Volkswirtickaftler Adolf Wagner mH
Erlangen geboren ( gestorben 8 . November 1917 in Berlin ) . |
Er wirkte als Lehrer der Nationalökonomie in Wien und
Hamburg . 1864 wurde er ord . Professor in Dorpat . 1868 in
Freiburg und feit 1870 bis zu seinem Tode entfaltete er eine
aufterordentlick erfolgreiche Lehrtätigkeit an der llnioerntat
Berlin — 1854 wurde in Dorvat der berühmte Schauspieler
Mar Grube geboren ( gestorben *934 ) . 1873 betrat er tn
Meiningen bie Bühne deren Intendant er nachdem er leit
1889 am Kgl Schauspielhaus Berlin wirkte , von ' 909 — ' 913
war . Anschließend bis ' 918 leitete er bas Deutsche Schau¬
spielhaus in Hamburg . Rehen seiner fFühnenfatkfe ’ - ' * - - b
er Gedickte . Dramen und Romane — Der bekannte Chirurg
Ernst , von Bergmann der Begründet de - Asepsis unb ser
Hirnchirurchie starb am 25 Mär , 1907 in Wiesbaden . Ge¬
boren am 16 Dezember 1836 in Riga würbe er 1871 Professor
in Dorvat 1878 in Würzburg unb ' 882 in Berlin .

— Unfälle . In den Neroberganlagen glitt eine ältere
Frau aus unb zog sich einen Funknöcke (brück zu — In der
Dotzheimer Strafte erlitt ein Radfahrer hei einem Sturz
blutende Kopfwunden und Körperprellungen . — Ecke Oranien -
itrafte unb Kaiser - Ftiedrich -Ring stürzte eine 70 Jahre alte
Frau bewutztlos zusammen . Bei der Einlieferung ins
Krankenhaus konnte nur noch der Tod infolge Herzschlag fest -
gestellt werden .

Landjahr und Arbeitsdienst ruft
Unsere Mädels lernen das Landleben kennen

Die weibliche Jugend ' unterer Generation erlebt im
ßanbiabr und im weiblichen Arbeitsdienst eritmals den
schönen Gedanken der Gemeinschaft . Diele beiden begrüßens «
werten Einrichtungen der nationalloiialiftilaien Volks »
erziehung leben demnächst wieder einen neuen Jahrgang in
ihren Reiben . Um oie Aprilmitte werden die Lager bezogen
werden , das iunae Mädcken oerläftt das Elternhaus In der
neuen kameradschaftlich ausgeri & teten Umgebung wird es sich
schnell einaeroöhnt haben . Ordnung unb oelbitoerantroortung
find die Grundlagen jeder Lagererziehung . Die Arbeit auf
dem Lande führt bas iunae Menlckenkinb hin zur Achtung vor
der harten Arbeit bes Landbewohners an der Scholle Alles
geschieht um das Leben des Mädels im Landiahrlager und
im Heim des weiblicken RAD . angenehm zu geltalten . Nach
der Tagesarbeit bieten Snort . weltanschauliche und kulturelle
Schulung Anregung mancherlei Art und auch bie Freizeit wer¬
den die Mädels beitens »u nutzen verstehen . Gerade die Jahr¬
gänge . die in der Kriegszeii einberufen werden können itolz
auf dielen Einsatz Sein . Arbeitskräfte sind gesucht und wo
immer bie Mädels eingesetzt werden , dient jede , auch die
tleinite Handreichung dazu Lücken schließen zu helfen . Die
Führerinnen leiten an verantwortlicher Stelle eine Erziehung
und Betreuungsarbeit die dem Gedanken der Landfluckl ent¬
gegenarbeitet und im Gegenteil dazu beiträgt , die Liebe zur
Schotte zu wecken und dem jungen Stabtmenfchen zu zeigen ,
wo bie Quellen deutscher Kraft zu iucken sind . p .

licke Wappenrolle in Angriff genommen . Nack vor¬
übergehender Unterbrechung der Arbeiten bes Vereins nach
Kriegsausbruch haben inzwischen einige Landesgruvven ihre
Tätigkeit wieder äufnenommen . Das Interesse an den Bluts¬
fragen ist durch den Krieg nickt erlolcken . insbesondere kamen
viele Zuschriften aus der kämpfenden Truppe . Am Ende des
Jahres 1940 waren dreißig Dorffippenbücker der Onentlich -
keit übergeben und weitere fünfzehn zur Drucklegung vorbe¬
reitet Die Besetzung weiter Gebiete Europas und Sie Rück¬
führung der Deutschen aus dem Ausland ha ( die Aufgaben
des Vereins anwackien lallen die auch auf die besetzten Ge¬
biete ausgedehnt werben .

Erholung und Freude
unseren Tapferen

Zahlreiche Dankschreiben für die Bücherkisten aus der
Heimatstadt

.. Wiesbadens Bevölkerung hat bei den bisherigen
® u ft e r f o m m lu n b e n für die Wehrmaftt reift «
yft . gespendet . Biele Truppenteile konnten von unserer

• majüabt aus mit Bücherkisten versehen werde » . Zahl¬
reiche Dankschreiben llnd eingegangen . Bei unseren Soldaten ,
die weit von der Heimat entfernt llnd . ilt eher das Verlangen
naft gutem . Lesestoff nur noch gesteigert . Dadarf unsere
Hilfe nicht versagen .

3m Auftrage des Stellvertreters des Führers führt das
K * e 18 ' S>u ■ u ” 8 8 0 m t eine erneute Sammlung durch .
Boni 27 . Marz bis zum 5 . April treten die Bolitifften Leiter
an alle Bolksgenollen heran mit der Bitte um ein gutes Buch
für die Soldaten .

Wer kein Buch aus dem eigenen Bücherschrank schenken
kann , dem wird eine Auswahlliste reichlich Anregung
fur . de » Kauf einer guten Buckfpende geben , die » om Kreis -
ichrlfttumsbeauftragteo der NSDAP , in Verbindung mit dem
Leiter der Staatlichen Stelle für das Volksbiichereiwefe » zn -
[ammengeHetlt iit und bie wir im Saufe der nächsten Tage
•m ^ Wiesbadener TaabIMt “ veröffentlichen werden .

. jeher Spender erhält auch diesmal einen Svende -
f ft ein . Die SauptfammellteHe befindet sich
Bare » strafte 8 in der Geschäftsstelle der NSV ., Orts¬
gruppe Mitte . Ebenso nehmen alle Ortsgruppen -Eefchäfts -
itetten der NSDAP , und der NSB . Bücherspenden entgegen .
Im übrigen llnd n u r die Bolitifften Leiter berechtigt , Buch -
spendeq anzunehmen .

Wiesbadens Beuölkerung beweist auft diesmal ihre
Kameradsftaft mit der Front und spendet guten Lesestoff in
Gestalt von vielen guten , gebundenen Bücker » . die als
Soldotenbüftereien Erholung und Freude unseren Tapferen
bringe » .

Die Aufgaben
des staatlichen Gesund

' ' eitsaintes
Jeder Wiesbadener steuert 35 Vfennia bei

Der Reicksminister bes Innern hat bie Beiträge bet
Sanb « unb Stadtkreise zu den Köllen der llaatlicken Gesund¬
heitsämter neu festgesetzt . Zu den Soften der Unter «
ö a l tu na unb Einrichtung haben die einzelnen Stabt «
und Landkreise tn deren Bezirk ein staatliches Gesundheits¬
amt errichtet worden ist . einen bestimmten Betrag zu ent -
rlemen . Diese von den Kreisen auhubringenbe Umlage wirb
nach ber E tnwohnerzahl hemellen . Für bas Rechnungs -
tabr 1941 und für 1940 wird dabei bie Bevölkerungszifter
naft bem Stand der Volkszählung von 1939 maftnebenb lein ,
x

Vvm Reichsinnenminister würbe im Einvernehmen mit

« .? ' BSNngnzminifter bie Umlage zu den staatlichen Ge -
sunbheitsamtern für das Rechnungsjahr 1941 für die Be¬
völkerung ber ßanbfreile mit 25 Pfennig unb für die Stadt -

- t s b e vv l k e r u n g mit 35 Pfennig pro Kopf läbrliä )
festgelegt . Rund gerechnet würbe demnach für ' 941 auf Grunb

der Anteil der Stobt Wiesbaden
= 56 500 RM betragen . Für bas Rechnungsjahr 1940 iit die
fltoifte Summe als Umlage aufzubringen . Die unterschied -
liche Behandlung ber Stabt « unb Landkreise ergibt llck aus
den unterschiedlichen Kosten ber Gesundheitsämter . In den
Stadtkreisen sind die Köllen gräfter äts in Landgemeinden .

Die Aufgaben bes Gesundheitsamtes in Wiesbaden llnd
lehr zahlreich Reben den bedeutendsten Aufgaben , wie fte
die Mutter - und Kinderberatung Tuberkulosefürsorge , Ehe¬
beratung . Gefchlechtskrankbeitenfürsorge und Schulgesund -
heitsnrleae barstellen , gehört auch bie Gesundheitspolizei zum
Aumahenkreis bes staatlichen Gesundheitsamtes . Ein beion »
berg wichtiges Aufgabengebiet ist ferner die Erb - und Rallen -
pfleae . Damit ist bas Aufgabengebiet bes Gesundheitsamtes
aber noch nickt erlcköpft Mit wenigen Worten zusammen -
gefant kann man lagen . „ bas Gesundheitsamt
wa ck „t über den Gesundheitszustand unserer
Bevölkerung !

Jedem Volksgenossen wird kostenlose Auskunft unb ent =
sprechender Rat in ajjen Gelunbheitskragen erteilt , wobei bie
Anträgen selbstverständlich vertra " ' ick behandelt werden ,
wenn allo unser Kreis iährllck mit wenigen Mennigen pro
Koof seiner Bevölkerung belaftet wirb so wollen wir uns
diese .Belastung " gern gefallen lallen . Wir haben in jedem
Fall die beitimmte Eewiftheit . baft mit dem Beitrag zu ben
Kosten bes Gesundheitsamtes eine überaus segensreiche
Tätigkeit durchgefübrt werde » kann . E . C— s .

schütter Stimme zum Vortrag gebracht wurde , die dankbare
Zuhörerschaft .

W .-Biebrift : Leutnant d R . Heinrich Kramer wurde
mit . Wirkung vom 1 . Februar 1941 zum Oberleutnant
b ^ rA .̂ Dotzheim : Eine ergötzliche Geschichte spielte llch übers
Wochenende anläßlich eines Schweinekaufes ab . Einige
biedere Dotzheimer fuhren zu diesem Zweck „ über bie Hob "

nach Strinz -Trinitatis , um Jungschweine zu erwerben . Nach -
bem bas Geschäft getätigt unb bie jungen Tiere auch ordent -
lick auf bem mitgeführten Wagen verpackt worden waren ,
nahm man schnell noch einen kurzen Jmbift in einem Gast¬
haus unb sodann wurde frohen Mutes mit der kostbaren
Ware die Rückfahrt angetreten Während nun zu Hause
angekommen alle Mitfahrer ihr Sckweincken aus bem Kallen
herausholten , stellte einer mit großem Schreck fest , baft statt
fünf nur vier grunzenbe Körper ihre Anwesenheit bekun¬
deten und somit bas schönste eigene Tier fehlte . Aus nabe «
liegenben Erünben würbe bei ber Polizei Diebllahlsanzeige
erstattet , inzwischen stellte llck aber heraus , baß llck bas
junge Borstentier noch während bes Aufenthaltes in seinem

fieimatort in unerklärlicher Weise aus feinem Gefängnis
efreit und die ganze Nackt im Freien zuaebrack ' batte .

Glücklickerweile gelang es . den Ausreißer wieder einzu -
fangen und ihn seinem Belltzer zuzuführen .

____________ _________ Geschäftliches
I (guRet Äersniworiung der 6 <6tiftleitung > |

Guter Rat ist teuer , sagt bas Sprichwort , b as heiftt :
Guter Rat ist wertvoll ! Im Anzeigenteil biefer Zeitung
erscheinen in ben nächsten Wochen Ratschläge bes klugen
Ftoschkönigs , bem bekannten Wappentier bes altbewährten
Erdal . Auch sie find wertvoll ! Einer der Ratschläge geht
bestimmt jeden an !

Aus dem Gaststatten - und Fremdengewerbe

Deutffte Gastlichkeit auft im Kriege gewahrt
Wenn guck während des Kr - eges die offizielle Fremden¬

verkehrswerbung ruht lo geht doch die sachliche Arbeit an der
inneren Ausgestaltung uns Pflege der mannigfachen Einrich¬
tungen des deutschen Fremdenverkehrswesens ' weiter . Der
Begriff der deutschen Gastlichkeit wird auch im Kriege trotz
mancher Schwierigkeiten voll gewahrt , unb vor allem wird
mit allen Mitteln dafür gesorgt baft bas deutsche Hotel - und
Gaititättengemerbe nach bem Krieae bei Einletzen bes ver¬
stärkten Verkehrs wieder voll leistungsfähig ist . Die „Reichs -
gruppe Fremdenperkehr " ist in Gemeiulchaft mit ber Wirt -
toaftsgruope Gaststätten - unb Beherbungsgewerbe bemüht ,
dem Gastwirt unb Hotelier bie Erfüllung feiner Aufgaben am
Gait im Kriege zu erleichtern . Man bat das markenfreie
« tammgerickt geschaffen gab Rezeptsammlungen für Eintopf¬
und Erlatzaerickte heraus , richtete in Berlin unb Wien Ver -
suchsküchen ein unb sorgte für eine Vereinfachung der Soeife «

/ arte , die llck betriebswirtschaftlich für viele Betriebe sogar
reckt gümtia ausgewirkt hat .

Wie wichtig bie Arbeit dieses deutschen Wirtschafts¬
zweiges ist . geht daraus hervor , baft 440 000 Gaststätten¬
betriebe organisatorisch erfaßt find unb rund 900 000
M e nicken täglich oon ihnen verpflegt werden ! Es ist
daher begreiflich unb begrüßenswert zugleich , wenn fick auch
bie Wissenschaft starker als bisher der Frembenverkehrswirt -
Ickaft zuwendet Die auf Anregung ber Reicksarunpe Fremden¬
verkehr in Wien durchgefübrten Hockfchulkurse für Fremden¬
verkehr haben steigendes Jnterelle gefunden unb wurden von
Ungarn und der Sckweiz bereits nachgeahmt . Die UnoerRtät

• Heidelberg plant die Errichtung eines Lehrstuhls für Hotel -
betriebslebre . eine andere Universität will einen Lehrstuhl
für angewandte Kochwillenlckaft gründen . Im Jnterelle der
Hebung der Gaststättenkultur und überbauot -bes Ansehens
des ganzen Gewerbes wird auch der Berufsausbildung größte
Aufmerksamkeit geschenkt . In Heidelberg besteht eitj Schul¬
hotel . Die Lernberufe ber Goftftättengehilfin . bes Gaitstätten -
kaufmanns bes Süßlpeilenkocks ulw . würben neu geschaffen .
Bezirksberufsschulen bilben ben Rackwuchs weiter , und für
bie Verbesserung ber Leistungen des ungelernte ^ Personals
wurde in Bad Godesberg eine eigene Schule errichtet .

Obwohl D’ ele praktische Aufgaben zu erfüllen find , blieb
und bleibt dock nock Zeit für geistiges Schaffen im Fremden¬
verkehrswesen Die Hermann -Eller -säorickungseemeinlckast "

in Frankfurt a . M . entwickelt llck allmählick zu einem
wahren Elearingolatz der fremdenverkehrswillenlckaftlicken Ar¬
beit U a find eine Bibliographie bes Frembenverkehrs und
ein Werk über bie Kulturgeickickte der deutschen Gaststätte
fertiggestellt : eine Geschickte bes Frembenverkehrs wird dem¬
nächst erscheinen Die deutsche Fremdenverkehrswirtlchaft
steht allo sowohl ihren gegenwärtigen Kriegs - als auck ihren
zukünftigen Sritbensaufgaben aut gerüstet gegenüber .

Chlorodont
weist ben Weg zur richtigen Zahnpflege
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Kunststoffbilanz der Reichsbahn
In zunehmendem Matze werden bei der Deutschen Reichsbahn

, jcht nur zur Ausstattung von Speise - und Schlafwagen , sondern
auch an vielen wenlger sichtbaren Stellen Kunststoffe als
Verschlertz - und Konftruktionsteile verwandt . Über ihre Bewährung
im nunmehr drellährigen Gebrauch liegt jetzt ein Bericht vor .
Die Kunststoffe werden bei der Eisenbahn nicht nur als wert¬
volles Austauschmaterial für oft devisenbelastete Metalle ver¬
wandt , sondern vor allem deshalb , weil ste den Übergang zum
Lei chtb au wesentlich stützen . Denn im Durchschnitt ist das
Gewicht der Kunststofsteile nur halb ^ o hoch wie das derjenigen
aus Lelchtmetall , nur ein Sechstel so groß wie bei Schwermetall .
Der Einsatz von Kunststoffen ist zunächst bei einer grohen Zabl
Leiner Einzelteile erfolgt , die aber , wie die nachstehenden Bei -

. spiele zeigen , doch insgesamt wesentlich ins Gewicht fallen . Die
-früher aus Eutzeifen hergestellten Lampenkappsn wogen
4-65 Kilogramm , sie wiegen in Prehstoffausführung nur 0,84

. Kilogramm . Auch in anderen Fällen ist eine Gewichtsverminde -
-Mng von mehr als 80 % festzustellen . $ ieT Herstellung der
.. Heizumgsschalter aus Preßstoff erleichtert das Gewicht.-eines D -Zugwagens ebenfalls um 17,5 Kilogramm . Wenn die

besonders stark beanspruchten Führungsschienen der
Fensterrahmen statt aus Holz aus Kunstharzpretzstoff her -
gestellt werden , tritt ebenfalls eine Eewrchtserleichterung um

- mehr als 24 Kilogramm ein . Hinzukommt , daß die Kunststoffe
selbst bei stark beanspruchten Teilen , wie zum Beispiel Achs -
lagergleitbacken , viel weniger beansprucht werden als
bei Metallaussllhrung , so daß sich der Reparaturbedars verringert .
Ebenso werden die Kunststoffteile viel weniger als Metall von
Luft , Waffer usw . angegriffen , sie sind korrosionsbeständiger als
Metall , müssen daher weniger oft ausgewechfelt werden , so datz
sich die llnterhaltskosten mrt Verwendung von Kunststoffen ver -
ringet « . Schon heute läßt sich nach dreijähriger Erfahrung sagen ,
daß sich die synthetischen Kunststoffe im Reichsbahnbau sehr
günstig bewährt haben und den Leichtbau im wahrsten Sinne
des Wortes erleichtern . Die Einführung von Kunstharzpretzstoffen
für Beschlag - und Ausrüstungsteile int Personenwagen , wie
Lampen , Kleiderhaken , Griffe , Schilder usw . ist nur eine Frage
der Zeit und hängt im wesentlichen von den Liefermöglichkeiten
der Pretzmassen ab .

Berliner Börse vom 25 . März . Die Aktienmärkte waren bei
mäßig belebtem Geschäft allgemein aus einen festeren Ton
gestimmt . Die Kurse konnten zu Beginn nicht selten um 1 ^ bis

1 % % anziehen . Einbußen waren dagegen nur in Eirnelfällen zu
beobachten . Rheinbraun stiegen um 2 % und Jlse -Eenutzscheine
um 2 % % , Schering und Rutgers je 2 % über Vortagsstand .
Farben 186 % — 187 . Siemens -Halske und dergleichen Vorzüge
stiegen 2y „ % . Zellstoffaktien lagen bis 2 % % fester .

Frankfurter Börse vom 25 . März . Die
'

freundliche Haltung
dauerte an , bei allerdings kleinen Umsätzen . Beiger und Holz¬
mann gewannen je 3 % , Lahmeyer , Zellstoff Waldhof 2 % , Licht
und Kraft , BMW ., Mannesmann , Rheinstahl 1— 1 % % . Renten
waren wenig verändert bei freundlicher Haltung . Im Freiver -
kehr war Beck und Henkel 2 % fester gefragt . Tagesgeld unver¬
ändert 1% % .

Notierungen vom 24 . März . Berlin : JE . Farben 185 %
bis 186 % , Vereinigte Stahl 147 % , Reichsaltbesitz 159 - 159 % ,
Eemeindeumschuldung 101 % , 4 % Reichsbahnanleihe von 1940
102,20 ; Frankfurt : BMW . 210 — 213 , Adlerwerke 150 % ,
Mannesmann 151 % , Vereinigte Stahl 147 % — 148 % , Fein¬
mechanik Jetter 167 , Demag 189 , Rheinmetall 157 , Zement
Heidelberg 198 , JE . Farben 186 , am Einheitsmarkt : Kupferberg
160 ( junge 155 ) , im Freiverkehr : Elf . Bad . Wolle 134 , Vereinigte
Fränkifthe Schuh 117 , am Rxntenmarkt : Reichsaltbesitz 159 ,
Steuergutscheine I 105 % .

Mus Gau und Provinz .

Frankfurt a . SR, 25 . März Als ein Jagdpächter kurz vor
Weihnachten durch fein an den Riddawiefen gelegenes Revier
ging , entdeckte er an einem Gartengrundstück eine Falle . Er
benachrichtigte die Polizei , die bei dem Grundstücksbesitzer eine
Haussuchung vornahm . Die Beamten fanden in dem Anwesen ,
das von dem 56jahrigen H . B . und seinen beiden Söhnen
bewohnt wird , Schußwaffen , Schlingen , Vogelfallen und Werk¬
zeuge zur Herstellung von Jagdpatronen , außerdem eine
größere Anzahl Leinensäcke , Treibriemenstücke , die , wie sich
herausstellte , die beiden Söhne Karl und Alex B . in einer still¬
gelegten Mühle gestohlen hatten . Unter dem Verdacht der
Wilderei wurden Vater und Söhne verhaftet . Das Gericht
verurteilte den Vater wegen gewerbs - und gewohnheitsmäßigen
Wilderns unter Anwendung von Schlingen ufw . und Hehlerei
zu fünf Monaten und eine Woche Gefängnis , die Söhne wegen
Diebstahls zu einem Monat bzw . zehn Wochen Gefängnis . Die
Untersuchungshaft wurde angerechnet und der eine Sohn aus
der Haft entlassen .

— Schlüchtern , 25 . März . Der 72 Jahre alte Bauer I . Bert¬
hold in Schlllchtersi erlitt beim Ausputzen seiner Bäume einen

qualvollen Tod . Während er aus seinem Grundstück arbeitete ,
war in der Nähe durch dürres Gras ein Feuer entstanden . Al »
Berthold den Brand bekämpfen wollte , ergriffen die Flamme »
seine Kleider . Er konnte sich noch im Bestreben , die Flamme »
in einem nahen Wassergraben zu ersticken , bis zu dem Graben
hinschleppen . Mehrere Arbeiter , die ihm zu Hilfe eilten , sorgten
für die Überführung des Schwerverletzten ins Kreiskiankenhaus ,
doch führten die erlittenen schweren Brandwunden den Tod der
Mannes herbei .

m Hetzerath , 25 . März . Das fünf Jahre alte Töchterchen
des Reichsbahnbeamten Kremes ist beim Spiel in einen mit
Handelsdünger schwer beladenen Wagen hineingerannt . Es trug
dabei so schwere Verletzungen davon , daß cs kurze Zeit darauf
starb .

K DeutfdK
NS, - Gemeinschaft „ K - sft durch Freude "

Ringmiete la
Am Mittwoch , 26 . März 1941 , Vorstellung im Residenz -Theater :
„Der verkaufte Großvater

"
, bäuerliche Groteske von Fran -

Streicher . Eintausch der Ilmtauschscheine gegen die Eintrittskarten
in der Kartenverkaufsstelle Luisenstraße 41 ( Laden ) .

Haupt - Abteilung Organisation .
Am Mittwoch , 26 . März 1941 , um 18 Uhr , findet im Restaurant
„ Luftfchutzhaus " eine Ortsobmännersttzung statt , an welcher
außerdem teilnehmen die Werkscharstoßtruppführer und Werk -
frauengruppen -Führerinnen .

Ringmiete IVa •

Am Montag , 31 . März 1941 , Vorstellung im Deutschen Theater :
„ Jenufa "

, Oper von Leos Janacek . Eintausch der Ümtauschscheine
gegen die Eintrittskarten in der Kartenverkaufsstelle Luisen -
straße 41 ( Laden ) .

Bolktztumsgruppe

Übungsabend für Volks - und Eemeinschaftstanz im Mittwoch ,
26 . März 1941 , abends 8 Uhr , im kleinen Saal der Gastwirt¬
schaft Turnerhund , Schwalbacher Straße 8, Eingang vom Hof
aus . — Gäste und neue Teilnehmer stets herzlich willkommen .

Kontoristin
mit Kenntnissen in Kurzschrift u . Maschine¬
schreiben , evtl , auch für halbe Tage , gesucht .
Angebote erbeten an

SUDVERSA
Krankenversicherungsanstalt a . E . in Frank¬
furt am Main , Vezirksverwaltung Wies¬
baden , Rheinstratze 36 .

fiteHenangebpfe |
Miblilhe Pers«

'

Kassiererin
für Theaterkasse

gesucht .
Scaia - Theater .

Bürokraft
kundig in Masch .- Schreiben
u . Stenographie , auch An¬
fängerin , gesucht .

Scala - Variete

Zur Führ , eines
gevfl . öaush . ein
geb . tücht . Frl .

mit gut . Zeugn .
gesucht . Ang . u .
0 403 an T .- L ,

Alleinmädchen
für gepflegten

Haushalt
gesucht

Schiersteiner
Straße 31 , 1 .
Hausgehilfin

fleißig u . ehrlich
für ganz

oder bis über
Mittag
gesucht .

Joutz
Lrisenstraße 3,2

Lrd . saub . Frau
oder Mädchen

4x wöchentlich
ub . Mittag ges .

Frau Jäger ,
Herb - Norkus -
Straße 19 . 1 ,

Fra « od . Mädch .
norm . od . auch
tagsüber in ge¬
pflegt . Haushalt

gesucht
Nerobergsir . 4 , 2

Tel . 26847 .
Mädchen

loder Frau )
f . % Tage ( evtl ,
über Mittag ) in
gevfl . Haushalt
8. bald . Eintritt

gesucht .
Knrowsky

Parkstraße 13 ,
2 Stock .
Gesucht

f . 2 Std . » ernt ,
tägl . zur Hilfe
ttt der ' Küche u .
Haushalt . Adr .
' . Tagbl -V 81
Zuv . Sttinden -

fra « gesucht .
Dr . Koch ,

R -' ^ esheimer
Straß « 24 . 1 .
Stundenfrau
2X wäch - ntl .
8 — 1 ge -" cht

Kaiser - Fttedr . -
Riag 32 , 3 r .

Butzfrau
gesi -cht f . Sstms -

„ tags % Tag
Adalfsallee 45 ,
1. St b Därr .

Bürohilfe
verf . in Maschinenschreiben
u . Stenographie auch balb -
tagsweife für sofort nach
Niederwalluf gesucht .
Angeb , ,u . A 591 Tagbl .- V .

( . Verkäuferin
tüchtig , branchekundig , an
selbständiges Arbeiten ge¬
wöhnt . von Herren - Artikel -
Eeschäft gesucht , evtl , halbe
Tage . Angeb . mit Angabe
des Alters , gelernten Be¬
rufes u . der letzt . Tätigkeit

_____ u . M416 an Tagbl .- Berlag

Lehrjnädchen
für Friseurgeschäft gesucht .

Mingramm
Eoebenstr . 4 .

Tüchtige , säubere

Hausgehilfin
mit guten Kochkenntnissen
gesucht .
Mozartstraße 2 .

Mädchen od . Frau
von 9 — 3 Uhr werktags gesucht .
Dambachtal 17 , Telefon 26111 .

Zur Führung eines gepfleg¬
ten Haushaltes ein

geb . tücht . Fräulein
mit guten Zeugniss . gesucht
Angeb . u . T415 Tagbl . -V
Telefon 25372 .

Sauberes , anständiges

Mädchen od . Frau
für % Tage in gepflegten
Hausbalt gesucht .
Vorzustellen nachm . 3 -4 Ubr
Frau Erich Stephan
Sonnenberger Straße 22

Mädchen und Frau für

Zimmerarbeit
sofort gesucht .
Zentral -Hotel .
Bahnhofstraße 65 .

Nach Bad Schwalbadi 1

FRISEUSE
an selbständiges Arbeiten gewöhnt
für sofort oder später gesucht

Safon CdM HYlülUt

Männl . Hilfskraft

zu miet , gesucht , i banden . Ang . u .
Ang . A 592 TV . I K 416 an T .- V .

sofort

Hausdame

Telefonist

Hausdiener

ELMU - Fabrikation
Adelheidstraße 84 , 2 .

Tunken - Koch
Küchenmeister - Stellvertreter

(Selöpertelir ]

200 Mk . gesucht
für 3 Monate .
Sicherheit vor -

® ut möbl . Zim .
m . Zentralheiz, ,

fließ . Wasser ,
rnögl . Südseite ,
zum 1 , 4 . von

Beamten
( Dauertnieter )

gesucht . Ang u
A 590 an T .- V .

Schülerin
v . Ebern . Labo »
ratori -urn Fre¬

senius . sucht in
der Nähe zum
15 . Avril oder
sväter ein schön
möbl . Zimmer .

Angebote an
L . Kranzbüh ' er ,
Bismarckring 44

1 . Stock .

Wohnschlafzimmer
m . Pension v . Herrn gesucht .
Angeb , u . IV 414 Tagbl . -V .

Große Parterre - Räume
für Spezial -Atelier , eventl .
Etage , in gutem Hause von
seriös . Mieter gesucht . Preis¬
angeb . u . T 414 Tagbl . - V .

Mitte April

Zweibettzimmer
evtl , mit Küchenbenutzung
v . höh . Beamten in gutem
Hause gesucht .
Angeb , u . A589 Tagbl . -V .

Herrenfriseur

Lehrmädchen
für den Salon gesucht .

3 . Frank , Kranzplatz 5/6 .

Hotel Wuppertaler Hof
Wuppertal - Barmen

stellt sofort ein :

Größerer trockener

Laaerraum
möglichst Erdgeschoß mit guter Anfuhr -
qelegenheit für dauernd ab sofort gesucht .
Stadtmitte ober Bahnhofsnähe ( Haupt - oder
Westbahnhof ) bevorzugt .
Angebote unter K 415 a . d . Tagbl . -Verlag .

Schulentlassener

Junge
für leichte Arbeiten
gesucht .
Richard Müller ,
Bier - Vertrieb und Import ,
Wtesb .. Am Westbahnhof .

Hilfskraft
für Gemüsebaubetrieb ges .
wenn möglich mit Führer¬
schein 4 .

Chr . Leitz
Mainzer Straße 78 a

j MiiMElaM |
Schöne sonnige

4 - Zim . -Wohu .
mit Bad gegen

2 % - 3 - Zim .- W .
m . Bad u . evtl .
Heiz zu tausch ,
gesucht . Ang . u .
T 406 an T .- D .

Austräger
morgens von % 7— 8 Uhr
gesucht .
Kl . Schwalbacher Str . 1 , 1 .

Einige zuverlässige

Wachmänner
für sofort gesucht .
( milit . ausgebild . bevorz .)

Wiesbadener

Wach - u . Schließgesellschaft
Schillerplatz 2 . Ruf 27832 .

Hilfsarbeiter
sowie

Frauen und Mädchen
für leichte Arbeit ( auch für
Kurzschicht ) gesucht .

Kleiderbügel -Fabrik W . Plagge
Güterbabnbof West 34Putzfrau

für ganze Tage zum mögl .
baldigen Eintritt gesucht .

L . Schellenberg ’ sche
Buchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt .

Leberberg 4 , am Kurgarten berr -
schaftl , einger . Wohn - u . Schlaf¬
zimmer mit all . Komfort . 1 od . 2
Personen Bes . 10 — 13 Uhr , sonst
Ruf 25050 .

'

Bestellungen nehmen die Oben »
genav - ' en iederzeit entaeaen

Herr oder Dame
f . Schreibmaschine u . Steno¬
graphie sowie

Laufjunge od . Mädchen
für leichte Büroarbeiten z .
1 . April gesucht .

Georg Zehner , Ziegelei - Baubüro
Wallufer Straße 11 .

Zimmer
mit 1 Bett frei
Müllerstr . 7 . P
Am Köckbrunn .
8 . möbl . Dnovel -

zimmer frei !
Nerostr . 20 , 1 . r .

Dame
sucht für einige
Stunden norm ,

aushilfsweise
Betätigung .

Kenntnisse in
Stenographie u .

Schreibmasch .
Angeb . erb . unt .
S 415 an T .- VI ,

Aeltere Frau
sucht Beschäftig .
% tags an elektr .

Maschine
( Nähen ) . Ang .
u . L 412 T .- Vl .

s MMiche yerfonen |
Ungelernte
Hilfskraft

für BäckerG
sofort gesuwt

Mühlgasse 15 .

Schulentlassener
Junge

f . leichte Arbeit ,
in größeres
Autogeschäft

gesucht . Ang . u .
B 414 an T .- V .

ffliiiiiuiniiiiiiiiiiiiHiii
Das

„ MMener Tagdlatt
"

ist in

W . - Dotzheinr
direkt zu beziehen durch

folgende Ausgabestellen :
Philipp See | !- - * Sbiesb Str 54 .
Anton Bohland . Wiesb . Str 27 . .
Minor , Wiesbaden , Dotzheimer

Straße 171 .

Siedelung Talheim

A . Oppermann . Scklageterftr . 247

Frl . sucht preis «
w . möbl . Zim .
od . Mansarde .

Angeb . u . H 415
an Tagbl .-Verl .
Junges Mädel

sucht möbl . Zim .
mit voller Ver¬

pflegung
in Stadtmitte .
Angebote mit

Preisangabe u .
E 412 an T .- V .

Aeltere Dame
von auswärts

sucht behagliches
Dauerheim mit
1— 2 möbl Zim .
mit voller Ver¬

pflegung . Eil¬
angeb . u . D 414
an Tagbl -Verl
Gut mbl . Wohn .

Scklas , immer ,
sl . Wasser . mH
2 Betten , und

Kiichenbenutz .,
sofott oder 1 . 4 .
mögl . Kochbr .-

Näbe . Angeb . u .
B 416 an T .- V .
Möbl . Zimmer

in Schierstein

Tücht . saubere

Stundenfrau
3 — 4rnal vorrn . jede Woche
gesucht . Adresse T .-V . Bk

mittL Jahren
lucht einige Std .

• Beschäft . in der
Woche in nur

gepflegt . Haus¬
halt . Angeb . u .

. M 414 an T .- V .
Mädchen ,

20 Jahre , sucht
saub . Beschäftig ,
für vormittags .

Nähen angen .
, Angeb . u . L 416

an Tagbl . -Verl
Jg . lebensfroh .

Eebirgskind
sucht ». 1 . 5 . St .
als Beiköchin in

größ . Betrieb ,
Villenhausbalt

nicht ausgefchl ,
Kochen u . fämtl
Hausarbeit , be¬
wandert . Adresse
poftl . Königstein

i . T . 42 .

8ermUtnnjien
~

}
Mansarde

und Kiicke .
Gas u . elektr .
Ltg ., gegen teil¬
weise Hausarb .
abzugeben Ang .
u , N 399 T .- V ,

Z- Zim . -Wohn . ,
Bleichstr .. 2 . Sr . ,
Sonnens . , m . M .
u . Keller , zu v .
Ang . E 416 TV .
Neu hergerichr .

5 - Zim .- Wohn .
mit Bad usw . ,

sowie Zubehör
( Oefenbeiz )

z . 1 . 4 . o . später
zu verrn . 118 M .
Anfr . nur mit
genauen Angab .
u . bl 408 T .- V .
Adolfsallee 63

in Villa
Wohn - Schlaf -

zimmer
Ztr . -Heiz .. Bal¬
kon , an Herrn

zu vermieten .
Riehlstraße 5 ,
Mtb . 1 links ,

möbl . Zim . frei .
Möbl . Zim . frei

Bärenstr . 2 , 1 .
1 - od . 2 - Vettzim .
frei , auch Pens
Dotzb . Str . 31 . 1

Möbl . Mans . -
Zim . zu verm .

Dotzheimer
Straße 37 , 2 I .
Möbl . Zimmer
an Frl . , mögl .

Dauerm ' eterin .
zu vm . Eoeben -
straße 6 , 2 lks .

Sch . mbl . 26ett .
Zimmer , etwas
Küchenben . z. v .■ Mauritiusstr . 12

; 1 , St . lks , Klotz .
Möbl . Wohn - u .

Schlafzimmer
an Herrn

zu vermieten ,
sep . Eingang .

; Rheinstr . 87 , P .
Gut möbl .

Balkonzimmer
z . 1 . 4 . zu oerrn .

Rheingauer
Straße 18 , 3 r .
Möbl . Zimmer

m . fließ . Wasser
f . Herrn zu vm .

Schwalbacher
Straße 5 . 2 lks .
Eins . mbl . Zim .
ohne Seb . , Nähe

Diireranlagen
zu oerrn . Angeb
u . T 410 T -M .
Adolfstr . 3 leere
Mans . m . Koch¬
ofen z. v Klotz ,
Adolfstraße 3 , 1 .

Leere Mankarde
zu nerm . Badn -
bofstr . 3 . i . Hof

links , Büro .

[ MistgelliA
~
|

Kl . Wohnung .
1— 2 Z . . gesucht .
Sonvenb .. Bier¬
stadt hev . Pr -
Ang V 395 TV .

Suche 1 -2 - Zim .-
Wohnung

in Wiesb . oder
Sonnenberg

Ang . IV 415 TV .
2 - Zim .- Wohn .

gesucht .
Angeb . u . K 411
an Tagbl .-Verl .

4 - Zim . - Wohn ,
Nähe Sonnenb . ,
v . Reichsangest .
zu miet , gesucht .
Preisangeb u .

M 415 an T .-V .

Schön möbliert .
Zim . für einige
Wochen v Kauf¬
mann ges Ang .
u . E 414 T .- V .

Zwei ruhige
Dauermieter

suchen zwei mbl .
Zim . mit etwas

Kiichenbenutz ..
zum 15 4 ., evtl

früher .
Angeb . u . G 416
an Tagbl -Verl .

Geb . Dame
sucht gemütl . Z .
m . Frühstück für
einige Monate

bei Dame i . nur
gutem Hause .
Kurhausnähe .

Preisangeb . u .
L 414 an T .-V .

Stundenhilfe
2 ^ - 3maI wöchentlich gesucht

•
HEINZ
Ä ) ebergasse 36 .

Schneider
od . Schneiderin ,
auch halbe Tage ,

für dauernd
gesucht .

3 . Krönung ,
Klarenthaler
Äraße 18 , 1 ,

Bäcker
oder

Hilfsarbeiter
sofott gesucht .

Bossong ,
Kirchgasse 50 .

I MleiWsche | Sielt . Fräulein ,
selbständig , sucht
Stell , als Stütze

zur Führung
ein . Haushalts
Angeb . u . E 415
an Tagbl . - Berl

Zuverl . Frl . w .
einige Stunden
Kind auszufahr .
Näh . Philivvs -
bergstr . 5 , Part .
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SCAIA
Morgen

4 . m UFA - Flhn

Film - Palast
Jugend keinen Zutritt 2 .00

•e

FILM

2 . 30 , 4 . 30 , 7 . 25 Jugend nicht zugelassen .

WALHALLA

Spielzeiten ;

3 .00 Uhr

5 . 15 Uhr

7 .30 Uhr

Kauen -

dffnung :

2. 30 Uhr

du .

MV

Die neueste

deutsche

Wochenschau

läuft

Gusti Hube

Wolf Albach - Rett )

SPIELLEITUNG : HANS THIMIG

Das Wunder der tavwytottw
Der Lebensroman Rastellis
von A. H . KOBER

Jongleur zu Pferde nur eine Mittelnummer
'

und hatte seit¬
dem eine außerordentliche Abneigung , einen Hatz fast gegen
dies Fach , in dem sich seine Jugendttäume nicht verwirklicht
hatten .

iVitiV
dem UFA - W

vor dem

Hauptfilm !

Seite 6 9lt . 71

Morgen Mittwoch , 15 .30 Uhr

tlausfrauen - Nachmittag
Korten : - .80,1 .50 , Kinder : - .50

fpitscfi I juapifie JtbkR
Täglich abends 7 .30 Uhr

Dröhnendes Lachen
über Deutschlands große Komikerin

quere
Die hiesige Presse schreibt :

. . . eine ununterbrochene Kette von Lach¬
salven und ein Beifall , der Grete Fluß immer
wieder vor den Vorhang ruft .

„ Wiesbadener Tagblatt “ vom 17 . März .

. . . unwiderstehlich in ihrer humorvollen
Vortragskunst — es bleibt kein Auge trocken .

„ Nassauer Volksblatt “ vom 17 . März .

Dazu ein unerhörtes Beiprogramm
Vorverk . : 11 - 13u . 16 - 19Scala - Kässe ( Ruf25950 )

Pension kauft guterhaltene

Hauswäsche
Hand -, Leinen - , Frottier¬
tücher . Bezüge , auch kleine
Mengen . Angebote unter
D 397 an Tagbl .- Berlag .

Auto
bis 2 Liter , von Privat ,
4 Türen , in gutem Zust . .
mit Reisen , zu kaufen ges .

______ Ang , u . L 407 an Tagbl . -B .

Regenmantel
oder heller

Uebergangs -
mantrl ,

gut erhalt ., .aus
gutem Haus ge¬
sucht f . Er . 1, « .
Angeb . u . G 415
an Tagbl .- Berl .
Kompl . Zimmer
ganze Nachlässe ,

Küchen¬
einrichtungen .

Kleiderschränke .
Wäscheschränke .

Sofa . Sessel .
Schreibtisch .

BOHNE :

Der sensationelle Erfolg der weltberühmten

RON DEILAS

Deckbetten .
Tische , Stühle ,

zu tauf , gesucht .
Heesen ,

Bleichsti . 36 .
Zusam . - klavvb .

guterhalt . Liege¬
stuhl zu tauf . ges .
Preisangeb . u .

E 416 an T .- D .

Foto ,
6X9 ob . .4 )4X6 ,
3U tauf , gesucht .

Dierts ,
Philivvsberg -
straße 27 , 1 .

Schlaf - Couch ,
s. gut erh . , zu t .
ges . Preisang .

u . F 414 T .- Vl .

dann ritz er auf ein Kommando der Mutter an einer Schnur ,
worauf sich viele bunte Wimpel in verschiedenen Landes¬
farben entfalteten . Während über diese Überraschung der
Beifall hereinbrach , begann Santuzza mit der Stange zu
wippen , und oben drehte sich Enrico , immer in der „ Fahne

"
,

langsam treisförmig . Die Arbeit schloß regelmäßig unter
donnerndem Applaus , und mehrmals mußten Mutter und
Sohn in die Manege zurück , um sie dankend zu verneigen .
Sie taten das mit einer solchen Anmut , daß damit schon der
nächste Hervorruf gesichert war .

Hinter den Kulissen waren die Rastellis wohl die stillsten
Leute des Zirkus Sidoli . Freundlich und kameradschaftlich
waren sie zu jedermann , aber nähere Beziehungen hatten sie
zu niemand . Man schob das darauf , daß Umberto , der Ehef
der Familie , etwas verbittert war . Er hatte einst davon
geträumt , ein großer Jongleur , eine Weltnummer zu werden ,
war in dieser Hoffnung aber enttäuscht wo .rden , blieb als
Jongleur zu Pferde nur eine Mittelnummer und hätte seit¬
dem eine außerordentliche Abneigung , einen Hatz fast gegen

a ? n ^ gegen wurde Darbietung der Signora Santuzza
Raitellt am Trapez mit weniger Aufmerksamkeit betrachtet ,wetl gleichzeitig unter ihr der große Raubtierkäsig für die
folgende Lowendresiur aufgebaut wurde . Santuzza , in einem
rosaseidenen Pagenanzug mit weißer Puderperücke , stand
freihändig auf dem gleichmäßig schwingenden Trapez , kniete,

'
machte einen Kopfstand , und als Schlußtrick brachte sie „ die
Glaser . Zwei Wasiergläser wurden umgestülpt auf das
Drapez gesteckt , und daraus stellte Santuzza die Hinterbeine
eines Stuhles . Sie setzte sich darauf und hielt durch eine be -
ittmmte Jteigung nach rückwärts auf dem schwingenden
Drapez das Gleichgewicht . Diese Arbeit war schwierig und
nicht ungefährlich , weil kein Schutznetz gespannt war , aber
wenn Santuzza herunterkam und sich verneigte , war die
ganze Aufmerksamkeit der Zuschauer schon den Wüstenkönigen
zugewandt , die in den Käfig getrieben wurden , und sie mutzte
sich mit einem kurzen , lauen Applaus begnügen .

Im zweiten Teil des Programms aber kam sie noch ein¬
mal , mit ihrer Hauptnummer , der „ Perche " . So heißt in der
Zirkussprache die Arbeit , bei der ein Untermann seinen
Obermann auf einer Stange oder Leiter balanciert . San¬
tuzza und ihr Sohn Enrico traten in grünen Trikots auf und
bekamen sofort bei ihrem Erscheinen Beifall . Die schöne Frau
mit der prachtvoll ebenmäßigen Figur und dem lieblichen ,
von schwarzen Locken umrahmten Gesicht , aus dem die
warmen braunen Augen strahlten , und daneben der schlanke ,
lichte Junge , anmutig in jeder Bewegung , mit einem schüch¬
ternen Lächeln in dem reizenden Kindergesicht , rührend in
seiner leichten Befangenheit : das war ein Bild , das gleich
alle Herzen gewann .

Santuzza balancierte ihren Sohn zuerst auf einer vier
Meter hohen Bambusstange , die sie im Gürtel trug ; dann
machte er auf einer Fünfmeterstange , die sie auf der rechten
Schulter hielt , eine „ Fahne

"
, und zuletzt nahm sie einen

sieben Meter langen Bambus in den Gürtel und ließ Enrico
hinaufklettern . Während dieses Tricks mußte die Musik
schweigen , um seine Gefährlichkeit zu unterstreichen . Der
Junge stemmte sich an der Spitze wieder zur „ Fahne

" ab , und

Auch sein Vater Diddi war einst Jongleur gewesen , hatte
aber bald diese Kunst aufgegeben , nachdem er erkannt hatte ,
daß es zu viele Jongleure gab , die sich gegenseitig in der
Gage drückten . Diddi war bann Pferdeoresseur geworben ,
hatte dabei Glück , sparte von seinen großen Gagen im Lauf
der Jahre so viel , daß er sich in Rußland , dem besten Lande
für winternde Artisten , einen netten Zirkus anschaffen
konnte . Leider Nahm Diddi dann die Allüren eines großen
Manegefürsten an , und dabei zerrann ihm sein Besitztum
unter den Händen . Eines Tages stand er mit feinem letzten
Pferd , dem Pony Siddi , unter freiem Himmel und dachte
darüber nach , wie er sein Dasein weiterhin fristen könnte .

Das war in Italien , dem Stammland der Artisten¬
familie Rastelli , und der Sohn Umberto , mit seiner jungen -
Frau durch die österreichisch -ungarische Monarchie mit einem
Wanderzirkus reisend , ließ seinen verarmten Vater zu sich
kommen . Seitdem reisten und arbeiteten sie zusammen ;
meist in Rußland , dessen ungeheure Ausdehnung und Zirkus -
begeisterung Artisten das weiteste Wirkungsfeld Boten . In
Rußland wurde dann auch Umbertos einziges Kind , der
Sohn Enrico , geboren .

Enricos Tageslauf war wie mit der Uhr abgemessen ,
überall dasselbe , auch jetzt im Zirkus Sidoli in Bukarest .
„ Aufstehen !" rief die Mutter dem Schlafenden um halb neun
zu . Dann mußte er sich unter Aufsicht des Großvaters Diddi ,

der immer als erster aufstand , waschen und anziehen , nahm
ein knappes Frühstück ein und war um halb zehn auf bet
Probe . Bei dieser war die ganze Familie versammelt , und
jeder , Vater . Mutter , Großvater , betätigte sich als Lehrer
Enricos . Der Vater unterrichtete ihn in Gymnastik ,
Springen , Kautschukarbeit ; die Mutter übte mit ihm die
Perche , und Großvater Diddi gab ihm Unterricht im Tanz ,
den er für die Grundlage aller artistischen Künste erklärte .
Um zwölf Uhr war die Probe beendet , und die Männer

setzten sich mit Enrico zum Mittagessen , das Santuzza be¬
reitet hatte . Dann mutzte der Junge zwei Stunden schlafen .
Um drei Uhr begann die Nachmittagsprobe , die sich bis fünf
oder sechs ausdehnte , je nachdem Enrico noch häusliche
Arbeit wie Flicken der Kostüme , Reinigung des Wagens ,
Einholen , zu erledigen hatte . Eine halbe Stunde vor Be¬
ginn der Vorstellung mußte er dann abends mit den Kostümen
aller Familienmitglieder in der Garderobe sein und alles
zum Anziehen und Schminken bereitstellen .

Der schönste Augenblick in Enricos Tageslauf war , wenn
er sich in der Vorstellung neben seiner Mutter für den App¬
laus bedanken konnte Das Klatschen und der Tusch der
Kapelle klangen ihm wie Himmelsmufik , und in ihm war
Wärme und Leuchten beglückenden Stolzes .

Deshalb wurde er jäh und Hef getroffen , als er eines
Mittags den Vater zur Mutter sagen hörte : „ Du solltest für
die Perche noch einen Lehrling nehmen . Mit zwei Jungen
macht sich die Nummer sicherlich schöner .

"

Niemals hätte Enrico gewagt , den Vater etwas zu
fragen , deshalb schwieg et auch jetzt . Aber er konnte die Nach¬
mittagsstunde kaum erwarten , die er mit der Mutter allein
bei der Hausarbeit im Wohnwagen verbrachte . Mutter war
danw immer zum Erzählen aufgelegt , und Enrico durfte nach
Herzenslust fragen . Es pat dies übrigens auch die Zeit , die
Frau Santuzza darauf verwandte , ihrem Jungen das Rech¬
nen . Schreiben und Lesen beizubringen und mit ihm ab¬
wechselnd italienisch , russisch , englisch und deutsch zu sprechen .

( Fortsetzung folgt . )

Guterhaltenes
Schlafzimmer

sowie Büfett u .
Ausz . - Tisch ,

evtl , mit
Stühlen ,

zu tauf , gesucht
Ang . u . W 411
an Tagbl . - Verl ,

2 egale ,
noch sehr g . erb .

Matratzen
zu tauf , gesucht .
Ang . mit Preis
u , H 416 T .- V .

0 .50 0 .75 1 .00 1 .25 1 .50

Büfett
zu tauf , gesucht .
Ang . u . 8 411
an Tagbl -Verl .

Elektr .
Kühlschrank und

Gasherd
m . Backofen für
Privat zu kauf ,
gesucht . Ang . u .
I - 411 an T .- V .

Sehr gut erhalt .
Damen - Rad

zu tauf , gesucht .
Eilangebote an

Ernst ,
Rüdesheimer
Straße 31 . 1 .

Euterh . Mark . -
H . - Fohrrad zu t .
ges . Preisangeb .
u . W 413 T .- V .
K . - Svartw . z. f .
gesucht Zimmer -
mannftr . 1 , 2 l .
HHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIffllllllllllll

Werdet Mitglied
der MSV. I

IIIIIIIIIIIIIIIIIHIIIIIIIIIIIIIIIIIIIIII

| üllllsgksW |
Altgold - .

Silber - und
Double - Ankauf
Weiler & Co . .
Langgasse 6 ,

Haltest .Michelsb
G . B .C . 40/14405
Altgold . Silber
u . Dublee kauft
Eoldschmiedemtt .

C . Struck .
Michelsberg 15

G B E 40 9004
Duukl . D .- llber -

gangs - Mantel ,
Er . 50 — 52 ,

zu tauf , gesucht .
Angeb . u . H 414
an Tagbl . - Verl .
! sauberes gebe .

komplettes
Fremdenzimmer

zu tauf , gesucht
Ang . m . Preis¬
angabe u . 8 416
an Tagbl .- Verl .

MORITZ STR . KURHAUS

deutscher

UhrUhr . — Sonntaginn ; Wochentags 3 . OO ,

Amüsante Situationen

überraschende Einfälle - tolle Verwicklungen
eine reizende Komödie

ia Noris , die große und schöne

tat . Filmschauspielerir in einer

köstlichen Doppelrolle

Ein Humor , der von Herzen kommt , durch¬

zieht dieses hervorragende Filmwerk

Das große spanische Lustsp

Sprache nach der berühmten

von Rossini



Perlenkette
Samstag abend

verloren .
Erinnerungs¬

wert . Gegen Be¬
lohn . auf Fund¬

büro abgeben .

Dienstag , 25 . März 1941 Wiesbadener Tagblatt

Kurzfristig lieferbar

Wilh . Niclcolai Gebr . Olsson
ELEKTRO - FACHGESCHÄFT LICHT - UND KRAFT - ANLAGEN

Langgasse 15 Ruf 59416 Bismarckring 2 Ruf 23515 Bleichsfraße 17 Ruf 240 24

Wilhelm Forst Karl Seibert
ELEKTRO - MEISTER ELEKTRISCHE ANLAGEN

Ruf 25822Häfnergasse 3 Walkmühlstraße 59 Ruf 27909 Elsässer Platz 4 Ruf 276 29

Das neunzackige Mädchen1

19 .30 Uhr

Regie : ERICH ENGELS

Spielleitung : Viktor Tourjansky

3 .00 5 .15 7.45 Uhr lugend nicht zugelassen

• 1MM11SI

THALIA

besonders Zum UmfärbenPapierabfälle alte Akten

kauft MARTIN GAUER
M ’ Helenenstr . 18 Ruf 26832

(Genehmigt durch den

Reichskommissar für

die Preisbildung )

Eine entzückende humorsprühende

Komödie von ganz besonderem Reiz Eine Gesellschaftskomödie

mit kernigem Witz und spannendem Geschehen I

Die nächsten Aufführungen des neuen
erfolges . ¥ »

Versäumen Sie es bitte

nicht,die entzückenden
Modelle von Elektro
Kachel - Strahlöfen zu

besichtigen !

Ein Tourjansky - Film

der UFA mit

Heute Dienstag , 25 . März
Mittwoch , 26 . März
Samstag , 29 . März
Sonntag , 30 . März

Ein Zierstück für jedes Heim durch die ansprechende
und moderne Kaminform

Leicht transportabel nach jedem Raum durch sein

geringes Gewicht

Daher besonders gut geeignet für die Beheizung
von Luftschutzräumen (behördlich begutachtet )

Planer Schirm
ohne Griff ver¬
loren v . Kran¬
kenhaus bis
Dtanienftr . 38 .
Sonntaa norm .

Geg . Bel . abzug .
Ringkirche 1

Sofortige Ausstrahlung derjVärme - keine Vorheizzeit

Nachhaltige Wärmeausstrahlung durch die aufge¬
speicherte Wärme In den Kacheln

Somit günstige Beheizung für Wohn - und Geschäfts¬
räume im Herbst und Frühjahr
Warmhalten von Getränken und Speisen

Link . Krimmer -
handichuh

am Samstag
i . Weftend verl .
Bert Schwenk .
Bertamftr . 13 .

Stb . 1 St .

Ein himmelblaues Abendkleid ist schuld an dieser sonderbaren , geheim¬
nisvollen Jagd : den Frauen verdreht es die Köpfe , daß sie sich zu
gefährlichen Schritten hinreißen fassen , den Männern macht es die Hölle
heiß , sie verlieren Herz und Verstand und geraten in allerlei Verdacht
in diesem kriminalistischen Wirbel aus Liebe . Neid und Eifersucht

ELFIE MAYERHOFER ALB . MATTERSTOCK

GEORG ALEXANDER . KÄTHE HAACK

PAUL WESTERMEIER . LOTTE WERKMEISTER

Morgen letzter Tag !
Unsere große Kinder - Vorstellung

Die Wiesenzwevge

Sttlcrm . tzchuide, |
Herr . - Armband -

ubr verloren
Südviertel ,

18 . März . Geg .
Belohn , abzug .
Oranienftr . 19 ,

Parterre .

von Schuhen . Lederwaren
empfiehlt Lederfarbe in
allen Farben zu RM 1 .—
dle Flasche .

Fachbrogist Send . Rbeimtrake 101
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Willy Fritsch

Camilla Horn - Maria Landrock - Carl

Kuhlmann • Kurt Mei sei - Paul Dahlke

Vorher :

DIE DEUTSCHE WOCHENSCHAU

Josef Fuhr
ELEKTRO - INSTALLATION EN

Weißenburgstr .10 u . W .-Sonnenberg ,
Kaiser - Wilhelm : Str . 26 — Ruf 22050

Erich Senz
ELEKTR . LICHT - , KRAFT - UND
SIGNAL - ANLAGEN

Mollige Wärme durch einen neuzeitlichen

WilhelmMüller
ELEKTR . LICHT - , KRAFT - UND
RUNDFUNK - AN LAGEN

Gneisenaustraße 2 — Ruf 231 78

Kamerad wo bist Du ? 1914 - 1918
Willi Scherer )
3 MGK . Jnf . - Regt . 358

__________ ___ ________ duickrnten u A 566 T -V .

Elektro - KachebStrahlofen
Anschlußmöglichkeit an jede vorhandene Lichtleitung Kunsthandwerkliche Ausführung

Bezugsstellen - Nachweis durch : ELNICK , Elektrotechnische Werkstätten , Wiesbaden , Bismarckring 2 und 8

" ** ' ’
| *• ■ Bestimmt zu haben : -

Sonntag , 30 . März , nachmittags 3 .30 Uhr
zu kleinen Preisen
Der große Lachschlager !

Der verkaufte Großvater

Kartenvorverkauf für sämtliche Vorstellungen
täglich an der Theaterkasse ( 10 -13 , 18 - 19 .30 Uhr )sowie bei den bekannten Vorverkaufsstellen

Dentsches Theater . Dienstag , 25 . Marz .18 .30 — 2° .30 Uhr , Uraufführung : „ Der gute
Keift der Hauses "

, Lustspiel in drei Akten
von Axel Soers , St .-R . B , 25 —
Mittwoch . 26 . März , 18— 20 .45 Uhr :
„ Der Vogelhändler "

, St .-R . C , 25 .
Residenz -Theater . Dienstag , 25 . März .19 .30 bis 21 .30 Uhr : Das neunzackiae

Mädchen "
, St .-R I , 17 . Vorst . - M itt

woch , 26 . März , 19 .30 - 21 .30 Uhr : „Das
neunzackige Mädchen ".

Kurhaus . Mittwoch , 26 . März , 16 Uhr
Konzert , Leitung : Albert Rocke . 19 .30 Uhr
Opernabend , Leitung : August Vogt .

Brunnenkolonnade . Mittwoch , 26 März
11 .30 Uhr : Konzert . Leitung : Karl Bastian

"

Teala -Bariet « . Gastspiel der großen deutschen
Komikerin Grete Flug und weitere 8 Stttrat
honen , u . a . Alice Lorini , halten . Sdiub
reiterin usw .

Film - Theater :
Thalia : „Das himmelblaue Abendkleid " .
Ufa -Palast : „Die keusche Geliebte " .

Mittwochnachm 1.30 Uhr : „ Die Wiesen¬
zwerge

" .
Walhalla : „ So gefällst du mir "

.
Bühne : Rondellas , Europas schönste --
Ballett .

Film -Palast : „Die unvollkommene Liebe " .
Apollo : „Skandal um Dora " .
Eapitol : „Der Barbier von Sevilla " .
Urania : „Der Kl - sterjäger " .
Luna : „ Mutterliebe " .
Olympia : „Ranette "

.
Union : „ Rheinische Vrautfahrt "

.
Taunus -Lichtspiele Bierstadt : „ Das Ver -

legenheitskind "
.

Römer,Lichtspiele Dotzheim : „Der Vierte
kommt nicht " . f

$ ”
LrÄeiK“

, =Si * tl,idC bchirrftein : „Aus

Günstige

Anschaffungspreise !

W . Hinnenberg .
K . - G .

elektro - installationen

Donnerstag , 27 . März , 19 .30 Uhr
Der große musikalische ErfolgI
Die Frau ohne Kuß
mit Lilly Sedina als Gast

Freitag , 28 . März , 19 .30

Polterabend

Lustspiel von Leo Lenz .u . W . Frank

Mit feinem Humor , dabei menschlich tief berührend ,
erzählt dieser scharmante Film die Geschichte einer
kleinen Tänzerin , die sich ein etwas leichtsinniger und

draufgängerischer junger Mann zum Objekt einer fri¬
volen Wette erwählt und darüber sein Herz verliert

Die deutsche Wochenschau

Wo . 3 .00 5. 15 7.30 Nicht -für Jugendliche

MMem ]
Wer fertigt

Dameirkoftüm
a . Serr . - Anzug ?
Preisangeb . u .
hl 112 Tagbl . -V .

Wer strickt
Decke « ?

Garn vorhand .
Keil . Angeb . u .
8 411 Tagbl . -V

Werde Mitglied
der NSV .

Ges . gesch . Nr . 21746/4
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Wiesbaden , Wellritzstr . 12

Neiiausaabe von Freibank

Frei -
Aus -

vor -

von 10 — 11 Uhr ,
Nr . 701 — 800

Mittwoch , den 2. April 1941 :

Nr . 1401 — 1500 von

mit »

Wiesbaden , Posen , Altena ( Westf .) .
WIESBADEN

mOBEL

BAUER

rntlidjeBehnnntmachunaen

mmajiMD
mw fromm

Nr .
Nr .
Nr .
Nr .
Nr .

Die Beerdigung findet Mittwoch , 26 . März 194
nachmittags 2 .15 Uhr auf dem Südfriedhof statt

frei . Ehrensache ,
u . L 415 T .- Vl .

Am 12 . März 1941 verschied nach kurzer Krankheit

im 82 . Jahre ihres tätigen und gesegneten Lebens

unsere liebe Tante

Wiesbaden , den 25 . März 1941 .
Blücherstr . 44

Mein innigstgeliebter Mann , unser guter Vater ,
Schwiegervater , Großvater , Bruder , Schwager
und Onkel _

Im Namen aller Angehörigen :

Regierungspräsident August Jäger
und Frau Maria geb . Lienke - Rump .

Montag , den 7. April 1941 :
Nr . 1301 — 1400 von 8— 9 Uhr ,

Das Glück unserer Jugend
ist das Glück unseres Volkes I

Kämpfet mit für die Zukunft I

________
Werdet Mitglied der NSV . I

Neue
Oelbilder ,
sch. Ldsch ..
32/41 er .,

ä 20 RM ..
o . R . 15 RM .

verk . Sprenger ,
Borckstr . 17 , 4 ,

ab 3 Uhr ,

Man spürt
’
s

daß der Frühling seinen Einzug

gehalten hat ! Und zu der frohen
Frühlingslaune paßt der alte

94nzug oom letzten LDinter wirk¬

lich nicht mehr , Neue , schöne

Frühjahrskleidung hat für Sie

aus »
Ver¬
bitte
ver -
Zu -

Dts -

Anzeigen
sind keine Aus¬
gabe , sondern
eine Anlage !

801 — 900 von 8— 9 Uhr ,
901 — 1000 von 9— 10 Uhr ,
1001 — 1100 von 10 — 11 llbr .
1101 — 1200 von 11— 12 Uhr ,
1201 — 1300 von 12— 13 Uhr .

Nr . 1501 — 1600 von 10 — 11 Uhr ,
Nr . 1601 bis Schluß von 11 — 12 Uhr .

□mtDOffllLD
mramnim

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen :

Georg Stotz nebst Angehörigen .

Wiesbaden (Zietenring 14 ) , Im März 1941 .

Ar ? »
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Wiesbaden , den 25 . März 1941 .
Der Oberbürgermeister

Schlacht - und Biehhofoerwaltnng .

in ebenf .
kömmlich .
bältnissen
ich um
trauenso .
schritten .

ihre Vermählung geben bekannt

Karl Abt

Hedi Abt , geb . Strohmenger

25 . März 1941

Wiesbaden - Sonnenberg , Langgasse 8

Nr . 401 — 500 von 8 — 9 Uhr ,
Nr . 501 — 600 von 9— 10 Uhr ,
Nr . 601 — 700 " *"

2türige

Kleiderschränke
hell - eichenfarbig

120 cm breit
*/s für Wäsche - Einrichtung

zu verkaufen

Für die uns beim Heimgang meiner lieben Frau

Frieda Stotz
geb . Hieß

erwiesene Teilnahme und die Blumenspenden
sagen wir allen unseren herzlichen Dank .
Besonderen Dank Herrn Pfarrer Keller .

Frau Luise Lienke
geb . Rump .

Ernst Machui
ist am 23 . März nach längerem Leiden sanft
entschlafen .

In tiefer Trauer :
Frieda Machui , geb . Gullich
Josef Machui , z . Z . Im Felde
Ernst Machui , z . Z . im Felde
Else Brunnström1 , geb . Machu
Alex Brunnström
Reina Machui , geb . Halblaib .

von 11 — 12 Uhr .

Heute wurde meine geliebte Frau , meine liebe treusorgende
Mutter , Großmutter , Schwiegermutter , Schwester , Tante und
Schwägerin

Frau Mathilde Carsten
geb . Trost

von ihrem schweren Leiden sanft erlöst .

Im Namen der trauernden Hinterbliebenen :

Heinrich Carsten und Tochter Marianne

Wiesbaden , Frankfurt/Main , Rieneck , Würzburg , den 23 . März 1941 .

Die Einäscherung findet auf Wunsch der Verstorbenen in aller
Stille statt . Von Blumenspenden und Beileidsbesuchen bitten
wir Abstand zu nehmen .

in

freudiges
Ereignis
ist eine Verlobung
zu Ostern • Geben Sie
all Ihren Bekannten
undVerwandten hiervon
Kenntnis durch Zusen¬
dung einer Verlobungs¬
karte • Wir drudten
Ihnen diese Karten schön
und geschmackvoll
LSchellenberg sehe
Suchdruckerei
Wiesbadener Tagblatt

Langgasse 21
Ruf 596 31

WilU - WeWkiillg .

Donnerstag , fön 27 . März 1941 , vormit¬
tags 9 .30 Ubr beginnend , durchgehend bis
17 Ubr , versteigere ich in meinem Versteige -
rungslokal

BltüllM SUMM 2
aus arischem und nichtarischem Besitz , frei¬
willig meistbietend gegen Barzahlung :

1 modernes Speisezimmer , Palisander mit
Kirschb . ringel . Büfett ( 3,00 m ) Vitrine ,
rund . Auszugtisch , 2 Sessel u . 4 Stühle mit
Polstersitzen ,

2 weitere Speisezimmer - Einrichtungen .
2 einbettige Schlafzimmer .
1 Wohnzimmer - Einrichtung , Louis XIV ,

. Vitrine , rund . Tisch , Sofa , 2 Polsterstuhle ,
Spiegel mit Konsole .

1 Biedermeier - Zimmereinrichtung , Maüag .
Vitrine , rund . Tisch . Sofa , 2 Stühle und
2 Sessel .

1 Rokoko - Wohnzimmer - Einrichtung . .
Perlerteppich , Deutsch . Teppich ( 8,4)0x4,00 m ) .
Läufer ( ra . 23 ms . gr . Eisbärfell . Damen -
pelzmantel ( ind . Lamm , Er . 44 ) .
Ölgemälde . Aufstellgegenstände , Limoges » u .
a . Sveiseservices , Kaffee - u . Teeservioes .
goldene Damen - Armbanduhr . Flügeldecke .
Bücherschränke , Dielenschvänke , Kleider - und
Wäscheschränke . Diplomat . Damenschreibtische .
Rollschränkchen , kl . Truhen . Polsterklubgarni¬
turen , einzelne Sofas u . Sessel . Vertiko . Aus¬
zugtische , kleine Näh - . Nipp -, Steg - , Spiel - .
Rauch - u . and . Tischchen . Kleinmöbel u . Zier¬
möbel Waschkonsolen , Kommoden , Holz - und
Metallbetten . Nachttische , Uhren , Spiegel
aller Art . Beleuchtungskörper .
KI . Kassenschrank , mod . weih . Eisschrwnk und
and . Eisschränke , Flaschenschrank f . 50 Fl . :
elektr . Herd , 3fl . ( 220 V, ) . elektr . Kaffee¬
maschine . vers . Sektkühler , verschied Wasch -
u . Spülbecken . Wäschemangeln . Keller regal .
Kiichemnöbel . Balk .- u . Gartenmöbel . 1 Partie
Kleidungsstücke . Geschirr . Hausrat . Einmach¬
gläser . Eartenschlauch ( 10 m ) . Gartenschirm ,
sowie viele andere hier nicht genannte
Gegenstände .

Besichtigung : Mittwoch , de « 26 . matt von
9 — 16 Uhr .

Karl Hecker
Auktionator und Tarator

Schillerplatz 2 Wiesbaden Telefon 2365

An Gewicht abnehmen
und die Eleganz der Erscheinung gewinnen , ist
wohl der Wunsch jeder korpulenten Dame . ledes
korpulenten Herrn .

Frauenzauber
"- Schlankheits - Dragees bringen diesen

Wunsch m Erfüllung , durch Anregung des Eesamt -
Üofiwechsels ohne besondere Diät ohne schädliche
Hungerkur . Erhältlich bei Ihrem Fachdroaisien
und im Kräuterbaus Meurer . Rheinstrabe 71

Neuwert , dkl .
H .- Anzug

Mabarb . Er . 58
korpul . zu verk .
Anzuseben nach
19 Uhr . Adresse
i , Tagbl .-V . Rw
Enterb , dunkel¬
blauer Komm . -
Anzng zu verk .
Anzuseh . Mitt¬
woch v . 11 — 14

Schwalbacher
Str . 41 . Vdh . 1 s
Enterb . Mädch .-

Kleidnng
bis 6 Jahre ,

Bettinlett ,
f . neu , b . zu vk .
Riedstr . 11 . 2 l .

Fast neuer
Patentrabm . u .

emaill . Bade¬
wanne

zu verk . Näh .
Elsässer Str . 8 .

Part , rechts .

H abeiiSie , Ihr Fach - oder Hausarzt festgestellt , daß Ihre

' V5 ® iiit !6irioielil|
*

auf mediz , Wege nicht gebessert wer¬
den kann , dann probieren Sie in

WIESBADEN , Hotel Reichspost , Bahnhofstr . 34/36
Dienstag , 27 . März , von 10 — 15 Uhr

meine geräuschfreien , auf Lautstärke einstellb . , nahezu unsichtb . i . Ohr
zu tragenden , mit Mittel - , Klein - und Knochenhörer ausgestatteten

Auszüge a . Dankschreiben : Bin mit Apparat sehr zufrieden .17 . 2 . 1941 Ä . Miller , Augsburg , Fmsteregasse34 . — Kann , weil sehr zu -
frieden . Ihren Apparat nicht mehr entbehren . 13 . 2 . 1941 . W . Wenzel ,
Quenstedt . — Mit grober Freude teile Ihnen mit , datz ich sehr zufrieden
bin , was yfinen meine 2 . Bestellung beweist . 1 . 1 . 1941 . Th . Parzyk ,
Beuthen . Varbarastr . 3 . — Apparat funktioniert gut . trage ibn darum -
wegen alle Tage nn Eeichart . 26 . 1 . 1941 . Lotte Wivvaunig , Leoben -
Donawitz 180a —

; Sm mtt Apparat sehr zufrieden , höre die llhr wieder
schlagen . 11 . 8 . 1940 . P . yohn , Braunschweig . Hermannstr . 6 .

J • Meliert , Hörtechnische Hilfsmittel , Konstanz - Bodensee .

heiraten |
Osterwunsch !

Eebild . Dame
ohne Anhang ,

ev .. 45erin . 1 .65
grob , möchte sich
wied . verbeirat .
Schönes Heim i .
Wiesbad . nebst
Vermögen vor¬
handen . Herren
im Alter von
48 — 58 Jahren

Euterhalt .
Kinderwagen

elfenbein , zu vk .
Walter .

Sedanstr 13 ,
Mtb . 2 St .

Kinderwagen
b . zu verkaufen .

Merten ,
Walramstr . 22 .

Schwarzer Herd ,
65 x80 . zu verk .

Philipvsberg -
strabe 33 . 2 r .

Betten , Matr . ,
Deckb . , Kissen ,

Diwan 25 Mk ..
Schreibkom . 25 ,
Küchenschr . 12 ,

Alangel 15 Mk . .
Easbackherd ,

Herd 20 , versch .
b . z. vk . Holland ,

Sedanstrahe 5 .
Bett , kompl .,

2 Kleider - und
Kiichenschrk . ,

Waschtisch mit
Mormorvlatte ,

Tisch . Wanduhr .
Easherd m .Tisch
kl . Schränkchen
u . Vogelkäfige

Mittwoch von 9
b . 17 Uhr zu vk .

Mittelheimer
Strabe 2 , 4 .

Steil . Wollmatr .
( neu auiaearb . )
zu verk . Moritz -
str . 23 . Eartenh .

Part . Schaub .
Moderne Küche

gemalte Kücken .
Bauernmöbel

E . Shroner
Svez .- Werkstätt .
Weberaalle 37

2 neuwertige
gepolsterte

Sessel
( Nußbaum !

zu verk . Adr . im
Tagbl .- Dl . 8k
Verschied . Arte »

Weingläser ,
geschl . Weinkar . .
einz . Teile blau¬
randig . Eelchirr ,
Marke S . P M .
sowie Earten -

tisch u . Earten -
handwerkszeug

zu verk . Bes . bis
11 o . nach 7 Uhr
Adelheid » ! . 88 . 1

fleisdibezuqskarten
Die bisherigen Ausweise für den Bezug von
banksleisch werden eingezogen und durch neue
weiskarten ersetzt .

An folgenden Tagen wird der Umtausch
genommen :
Mittwoch , den 26 . März 1941 :

Nr . 1— 100 von 8— 9 llhr ,
Nr . 101 — 200 von 9 — 10 llhr ,
Nr . 201 — 300 von 10 — 11 llhr ,
Nr . 301 — 400 von 11— 12 Uhr .

Montag , den 31 . März 1941 :

Elfenbein -
Kinderwagen

mit Zubehör u .
Zinkwanne bill .
zu verk . Horn ,
Weilstr . 8 . Stb ,

Kompl .
Babvwagen

im Auftr preis¬
wert zu verk . b .

Müller ,
Starmweg 3 ,

r . v . Parkstr . 79

Die Haushaltsausweise filfb zur Abstempelung
zubringen . Die Umtauschzeiten müssen im Interesse
einer einwandfreien Abwicklung eingehalten werden .

2 kleine
Perserbrückeu

zu verk . Ang . u .
M 404 an T .- B .

M . zimw
sowie Möbel

aller Art .
zu verkaufen .

Seesen .
Bleichstrahe 36 .

2 Betten
m . Matratzen u .

Sorungrahm .,
Tisch u . Sviegel
zu verk . Römer¬
berg 36 , Hth . 1 l

gertflufe 1
Junge Hähne

laufend abzug . b .
Schwärzel ,

Eoebenstraße 7 ,
Part .

Mod . Pelzkraw .
( Seal ) , neu , 15 ,
gr . Pelzkrag . f .
Maut . , schwarz¬
grau , neu , 14 .- ,
Kreuzfuchs ( ge -
trag . ) 16 Mk . ,

Damen - Schuhe ,
ichw . , 38 39 , 8 . - ,
hohe D .- Stiefel
f . ält ., 38 , f . n . ,
8 Mk . zu verk .
von 11 — 15 und

ab 19 Ubr
Hallgarter

Strabe 5 , 3 r .
Radio

zu verkaufen
Wellritzstr . 41 ,

Hth . 1 rechts .

Am Westbahnhof S .- Nr . 20251

WSiiMWtz .
.

:■

Generalvertrieb :

Richard Müller
Biervertrieb und Import
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